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1 Rechtsgrundlage der Statistik

Rechtsgrundlage der Statistik des öffentlichen Straßen-
personenverkehrs ist das Gesetz zur DurchfÜhrung einer
Statistik über die Personenbeförderung im Straßenver-
kehr (PersBefStatG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 24. Juni 1980 (BGBI. I S. 865), zuteEt geän-
dert durch das zweite GeseE zur Anderung statistischer
Rechtsvorschriften (2. StatElerG) vom 19. Dezember
1986 (BGBI. I S. 2555), in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik für Bundeszwecke (BStatG) vom
22. Januar 1987 (BGBI. lS. 462, 565).

2 Kreis der Befragten (Auskunftspflichtige)

Auskunftspflichtig sind alle lnhaber und verantwortlichen
Leiter von Unternehmen, die einen EletriebssiE im lnland
haben und - ausschließlich oder neben anderen Tätigkei-
ten - genehmigungspflichtigen Verkehr nach dem Perso-
nenbeförderungsgesetz (PBefG) vom 21. Mäz 1961
(BGBI. I S. 241), zuletzt geändert durch das Gesetz über
das BaugeseEbuch vom 8. Dezember 1986 (BGBI. I S.
2191), mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und
Stadtbahnen), Obussen oder Kraftomnibussen betrei-
ben. Die Auskunftspflicht ergibt sich aus s 4
PersElefStatG in Verbindung mit § 15 BStatG.

Von der Auskunftspflicht ausgenommen sind Unterneh-
men, die außer Werks-Berufsverkehr (d.h. Elerufsverkehr
nach § 43 Nr. 1 PBefG zur unentgeltlichen Eleförderung
ihrer Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten
Kraftomnibussen) keinen nach dem PBefG genehmi-
gungspflichtigen Verkehr m it Kraftomnibussen, Obussen
oder Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und Stadtbah-
nen) durchführen.

Von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik nach § 3
PersBefStatG, nicht dagegen von der Auskunftspflicht
zur Unternehmensstatistik nach § 2 PersElefStatG, be-
freit sind ferner seit dem 1.10.1984 alle Unternehmen
ohne Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-)
Verkehr und ohne Obus-Verkehr, die am Stichtag der
Unternehmenserhebung des Vorjahres über weniger als
sechs Kraftomnibusse verfugten.

3 Umfang der Statistik

Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs erstreckt sich
grundsäElich auf alle dem PBefG unterliegenden perso-
nenbeförderungen mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-,
U- und Stadtbahnen), Obussen und Kraftomnibussen
durch auskunftspflichtige Unternehmen und den Freige-
stellten Schülerverkehr mit Kraftomnibussen dieser Un-
ternehmen. Der grenzüberschreitende Verkehr aus-
kunftspflichtiger Unternehmen ist dabei einschl. seines
Auslandsanteils in den Ergebnissen enthalten.

Ausgenommen ist derjenige Berufsverkehr nach § 43
Nr. 1 PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten Kraftomni-
bussen fr-ir die Eleförderten unentgeltlich durchtihren
(Werks- Berufsverkehr),

Allgemeine und methodische Erläuterungen

Damit dem Benu2er ein Überblick über den gesamten
öffentlichen Personennahverkehr vermittelt wird, werden
einige Angaben aus der Eisenbahnstatistik in die Veröf-
fentlichungen über den Straßenpersonenverkehr über-
nommen.

4 Elerichtsweg, Methode der Erfrassung und Aufue-
reitung

Von den zur Verkehrsstatistik meldepflichtigen Unter-
nehmen ist vierteljährlich ein Erhebungsvordruck mit An-
gaben über ihren Straßenpersonenverkehr einzureichen.

Für die jährliche Unternehmenserhebung haben außer-
dem alle Auskunftspflichtigen einen "Erhebungsvordruck
zum Jahresbericht" über die Zahl der Beschäftigten, den
Fahaeugbestand und die Länge der Linien am letzten
Werktag im Monat September des Berichtsjahres sowie
über die UmsäEe aus der Personenbeförderung im
leEten vor dem genannten Stichtag abgeschlossenen
Kalender- oder Geschäftslahr abzugeben.

Die Erhebungsvordrucke, die von den Erhebungsbehör-
den der Bundesländer venruendet werden, weichen zum
Teil in Bezeichnung und formaler Gestaltung, nicht je-
doch inhaltlich voneinander ab.

Die ausgefrlllten Erhebungsvordrucke werden von den
Auskunftspflichtigen - sofern keine andere Regelung ge-
troffen wurde - an das zuständige Statistische Landes-
amt, welches die Unterlagen verschickt hat, zurückge-
sandt und dort zu Landesergebnissen zusammenge-
faßt. Das Statistische Bundesamt, dem die Statistischen
Landesämter dio Landesergebnisse zuleiten, stellt
daraus die Bundesergebnisse zusammen.

Die Angaben der Auskunftspflichtigen beruhen z.f . auf
Schä2ungen. Die im "Erhebungsvordruck zum Jahres-
bericht" eingetragenen UmsaEangaben fiir das Vorjahr
dürften dabei zwerlässiger sein als die in den
"Erhebungsvordrucken zur Verkehrsstatistik" der einzel-
nen Viertellahre des Vorjahres eingetragenen Einnah-
men.

5 Regionalisierung

Ergebnisse in tieferer regionaler Gliederung als nach
Bundesländern enthält die Bundesstatistik nicht. Die Zu-
ordnung eines Unternehmens mit seinen Betriebs- und
Verkehrsleistungen zu einem Bundesland richtet sich
grundsä2lich nach dem Si2 der Genehmigungsbehör-
de, die dem Unternehmen eine Genehmigung fur Stra-
ßenpersonenverkehr erteilt hat. Die örUiche Zuständigkeit
der Genehmigungsbehörde bestimmt sich beim Li-
nienverkehr nach dem Gebiet, in dem die Linie verläuft,
beim Gelegenheitsverkehr nach dem Sitz des Unter-
nehmens. Dieser SiE ist auch maßgebend fijr die örtli-
che Zuständigkeit eines Statistischen Landesamtes,
wenn ein Unternehmen von Genehmigungsbehörden
aus zwei oder mehr Ländern je eine oder mehrere
Genehmigungen für Straßenpersonenverkehr erhalten
hat,
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Einige wenige größere Unternehmen mit Straßenperso-
nenverkehr beträchtlichen Umfangs in einem anderen
Bundesland als dem, in dem sie ihren SiE haben, mel-
den freiwillig nach Absprache mit den beteiligten Lan-
desämtern ihre Verkehrsleistungen und Einnahmen nicht
zusammengefaßt der Erhebungsbehörde des Bundes-
landes, in dem sie lhren SiE haben, sondern - mittels
sorgfältiger SchäEung aufgeteilt - den Erhebungsbehör-
den der Bundesländer, in denen sie Straßenpersonen-
verkehr in nennenswertem Umfang durchfilhren.

6 Begriffserklärungen

6,1 Kleinunternehmen

Kleinunternehmen im Sinne dieser Veröffentlichung sind
Unternehmen mit weniger als sechs Bussen, die weder
Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-)
Verkehr noch Obusverkehr betreiben.

6.2 Straßenvorkehrsmittol

Als Straßenverkehrsmittel im Sinne der Statistik des öf-
fentlichen Straßenpersonenverkehrs gelten die unter dän
Nummern 6.2.'l bis 6.2.3 aufgefrihrten Fahzeugarten.'

6.2.1 StraBenbahn

Straßenbahnen im Sinne dieser Statistik sind die schie-
nengebundenen Personenverkehrsmittel nach §4
PBefG, d.h. neben den Straßenbahnen herkömmlicher
Bauart auch die Stadtbahnen einschließlich der Hoch-
und U-Bahnen.

6.2. 1 . 1 Straßenbahn herkömmlicher Bauart

Straßenbahnen herkömmlicher Bauart sind Schienen-
bahnen, die den Verkehrsraum öffentlicher Straßen be-
nufzen und sich in der Betriebsweise der Eigenart des
Straßenverkehrs anpasson und ausschließlich oder
überwiegend der Beförderung von Personen im Orts-
und Nachbarschaftsbereich dienen.

6.2.1.2 Stadtbahn

Stadtbahnen sind Straßenbahnen mit überwiegend vom
lndividualverkehr unabhängiger Gleisfrihrung und mit
Einrichtungen zur automatischen Zugbeeinflussung.

Zu den Stadtbahnen gehören auch die Bahnen, die nach
§ 4 Abs, 2 PBefG .den Straßenbahnen gleichgestellt
sind. Es sind dies Bahnen, die als Hoch-, Untergrund-
oder Schwebebahnen oder ähnliche Bahnen besonderer
Bauart angelegt sind, ausschließlich oder überwiegend
der Beförderung von Personen im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Elergbahnen oder Seil-
bahnen sind.
Die S-Bahnen der Deutschen Bundesbahn sind ausge-
nommen.

6.2.2 Obus

Obusse sind elektrisch angetriebene Straßenfahzeuge,
die ihre Antriebsenergie einer Fahrleitung entnehmen und
nicht schienengebunden sind.

6.2.3 Kraftomnibus

Kraftomnibusse sind Kraftfahzeuge, die nach § 4 Abs. 4
Nr. 2 PBefG nicht an Schienen oder eine Fahrleitung ge-
bunden und zur Eleförderung von mehr als neun Perso-
nen geeignet und bestimmt sind,

6.3 Verkehrsarten

6.3.1 Linienverkehr

Der Elegriff "Linienverkehr" umfaßt in dieser Veröffentli-
chung die nach dem PBefG genehmigungspflichtigen
Personenbeförderungen mit schienen- oder fahrdraht-
gebundenen Straßenverkehrsmitteln und den Linienver-
kehr mit Kraftomnibussen.

Unter Linienverkehr mit Kraftomnibussen ist nach § 42
PElefG derjenige Kraftomnibusverkehr zu verstehen, bei
dem zwischen bestimmten Ausgangs- und Endpunkten
eine regelmäßige Verkehrsverbindung eingerichtet ist,
auf dsr Fahrgäste an bestimmten Haltestellen ein- und
aussteigen können. Eingeschlossen sind stets die Son-
derformen des Linienverkehrs nach § 43 PBefG mit
Ausnahme des Werks-Berufsverkehrs (siehe Nr. 3 Ab-
saü 2) und darüber hinaus der statistisch erfaßte Teil
des Freigestellten Schülerverkehrs m it Kraftomnibussen,
jedoch bei den Einnahmen ohne Erlöse aus dem Frei-
gestellten Schülerverkehr (vgl. Nr. 6.3.4 u. 6.6.4).

6.3.2 Allgemeiner Linienverkehr

Unter dem Begriff 'A§emeiner Linienverkehr" ist der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenpersonen-
verkehr und der genehmigungspflichtige Kraftomnibus-
Linienverkehr nach § 42 PBefG ohne dessen Sonder-
formen nach § 43 PElefG dargestellt.

6.3.3 Sonderformen des Linienverkohrs

Die drei Sonderformen des Linienverkehrs nach § 43
PBefG sind nur dargestellt, soweit sie mit Kraftomnibus-
sen durchgefütrrt werden.

6.3.3.1 Berufsverkehr mit Kraftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43

. Nr. 1 PBefG)

Berufsverkehr nach § ztS Nr. 1 PBefG mit Kraftomnibus-
sen ist die regelmäßige Eleförderung mit Kraftomnibus-
sen von Berufstätigen eines oder mehrerer Unternehmen
unter Ausschluß anderer Fahrgäste zwischen Wohnung
und Arbeitsstätte.
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6,3.3.2 Markt- und Theaterfahrten mit l(raftomni-
bussen
(Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr.3und4PB€fG)

Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnibus.sen sind re-
gelmäßige Eleförderungen von Personen mit Kaftomni-
bussen von und zu Märkten bzw. Theaterauffrihrungen
u.ä, Veranstaltungen (2.8. Konzerten).

6.3.3.3 Schülerfahrten mit Kraftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr.2 PElefG)

Schülerfahrten mit Kraftomnibussen sind regelmäßige
Beförderungen von Schülern mit Kraftomnibussen zwi-
schen Wohnung und Lehranstalt unter Ausschluß ande-
rer Fahrgäste, soweit die Eleförderung fur die Schüler
nicht unentgeltlich ist,

6.3.4 Freigastellter Schülerverkehr m it Kraftomnl-
bussen

Hierbei handelt es sich um die frlr die Fahrgäste unent-
geltlich durchgeftihrten Beförderungen mit Kraftomni-
bussen durch oder ftjr Schulträger zum und vom Unter-
richt, die nach § 1 Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über
die Elefreiung bestimmter Ebförderungsfälle von den
Vorschriften des PElefG (Freistellungs-Verordnung) vom
30.August 1962 (BGBI. I S. 601), zule2t geändert durch
Anderungsverordnung vom 30. Juni 1989 (BGBI. I S.
1273), den Vorschriften des PElefG nicht unterliegen. Er
unterscheidet sich von den Schülerfahrten nach § zl3 Nr.
2 PElefG im wesentlichen durch die Unentgeltlichkeit der
Beförderung,

6,3.5 Gelegenheitsverkehr mit Kraftomnibussen

Als Geleganheitsverkehr ist der mit Kraftomnibussen
durchgefuhrte Verkehr nach §§ 48 und 49 PElefG nach-
gewiesen,

6.3 5.1 Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs. 1

PBefG)

Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen sind Fahrten mit
Kraftomnibussen, die der Verkehrsunternehmer nach ei-
nem bestimmten, von ihm aufgestellten Plan und zu ei-
nem fllr alle Teilnehmer gleichen und gemeinsam ver-
folgten Ausflugszweck anbietet und ausfrihrt.

6.3.5.2 Ferienziel-Reisen mit Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs. 2
PElefc)

Unter Ferienziel-Reisen mit Kraftomnibussen werden
Reisen mit Kraftomnibussen zu Erholungsaufenthalten
verstanden, die der Verkehrsunternehmer nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten Plan zu einem Ge-
samtentgelt ftlr Hin- und Rückfahrt sowie Unterkunft mit
oder ohne Verpflegung anbietet und ausfrihrt.

6.3.5.3 Verkehr mit Mietomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 49 Abs. 1

PBefG)

Mietomnibusverkehr ist die Beförderung von Personen
mit Kraftomnibussen, db im ganzen zur Beförderung
angemietet werden und mit denen der Unternehmer
Fahrten durchftlhrt, deren Zweck, Ziel und Ablauf der
Mieter bestimmt.

6.3.6 Gesamter ötfentlicher Personennahverkehr

Unter dem Begriff -Gesamter öffentlicher Personennah-
verkehr" wird der Linienverkehr der Straßenverkehrsmit-
tel im Sinne von Nr. 6.2 - auch soweit er über größere
Entfernungen durchgefuhrt wird -, der Schienenverkehr
der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, der S-Bahnver-
kehr der Deutschen Bundesbahn sowie vom sonstigen
Schienenverkehr der Deutschen Bundesbahn der Ele-
rufsverkehr, der Schülerverkehr und der übrige Verkehr
mit einer Reiseweite von hirchstens 50 km nachgewie-
sen.

Der Linienverkehr mit Straßenverkehrsmitteln, der über
eine Reiseweite von 50 km hinausgeht, ist - gemessen
am Ausmaß des gesamten Linienverkehrs - unbedeu-
tend. lm Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Ei-
senbahnen, dem S-Bahnverkehr sowie im Berufs- und
Schülerverkehr der Deutschen Bundesbahn werden
Personenbeförderungen über Reiseweiten von mehr als
50 km bisher nur in sehr geringem Ausmaß festgestellt,
so daß diese Eleförderungsfälle die Ergebnisse des ge-
samten öffentlichen Personennahverkehrs kaum beein-
flussen.

Der Kraftfahzeug-Gelegenheitsverkehr, der im Nahbe-
reich stattfindet, und der Fährverkehr über Binnenge-
wässer sind nicht im Begriff "Gesamter öffentlicher Per-
sonennahverkehr" eingeschlossen,

6.4 Unternehmensformen

6.4.1 Kommunale und gemischtwirtschaftliche
Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienenverkehr,
an deren Grund- oder Stammkapital oder vergleichbaren
Kapitalausstattungen Körperschaften und Anstalten des
öffentlichen Rechts mit mehr als 50 7o beteiligt sind.
Unternehmen mit Stadtbahn-, Straßenbahn- oder Obus-
verkehr gelten auch dann als 'gemischtwirtschaftlich",
wenn der Anteil der öffentlichen Hand weniger als 50 %
beträgt.

Die Regionalverkehrsgesellschaften sind gesondert aus-
gewiesen.

6.4.2 Regionalverkehrsgesellschaften

Als Regionafuerkehrsgesellschaften werden die Gesell-
schaften bezeichnet, die in einem bestimmten Gebiet
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von der Bundesbahn allein (Kraftvekehrs-Tochtergesell-
schaft der DB) oder der Bundesbahn und der Bundes-
post unter Einbringung der bis dahin von ihnen in diesem
Gebiet betriebenen Kaftverkehrslinien zur Durchftihrung
des Regionafuerkehrs gebildet wurden. lm Gegensa2
zum Fernreiseverkehr einerseits und zum innerstädti-
schen Nahverkehr andererseits handelt es sich hierbei
um Personenbeförderungen im Nachbarortsverkehr und
über "mittlere" Entfemungen.

Zu den Regionalverkehrsgesellschaften gehören auch
die GBB-Gesellschaften.

6.4.3 GBB-Gesellschaften

Als GBB-Gesellschaften werden diejenigen Gesellschaf-
ten privaten Rechts bezeichnet, auf die in den Jahren
1988 bis 199O der Straßenpersonenverkehr früherer
"Geschäftsbereiche Bahnbus" der Deutschen Bundes-
bahn übergeleitet wurde.

6.4.4 Unternehmen der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen

Unter dieser Position werden - ohne Rücksicht auf die
Besitzverhältnisse - mit Ausnahme der Deutschen Bun-
desbahn alle dielenigen Untemehmen aufgeftihrt, die
außer Straßenpersonenverkehr auch Eismbahn-Schie-
nenverkehr durchfr-ihren.

6.4.5 Private Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienenverkehr,
soweit sie nicht unter eine der Nummern 6.4.1 bis 6.4.3
fallen.

6.4.6 Verkehrsverbiinde

Unter "Verkehrsverbund" wird ein freiwilliger Zusammen-
schluß von Unternehmen verstanden, bei dem ohne Fu-
sion dieser Unternehmen die Zuständ§keiten frir die
Netz-, Fahrplan- und Tarifgestaltung für den Verkehr auf
dem gemeinsamen NeE (VerbundneE) einer gerneinsa-
men Einrichtung dieser Unternehmen oder einem Ver-
bundorgan übertragen wird.

Außer dem Verkehr auf den in den Verbund eingebrach-
ten Linien können die Verbundunternehmen Straßenper-
sonenverkehr auch auf weiteren Linien betreiben. ln der
Bundesstatistik werden die Beförderungsleistungen und
Einnahmen im Straßenpersonenverkehr, im Eisenbahn-
verkehr verbundangehöriger nichtbundeseigener Eisen-
bahnen und im einbezogenen S-Bahn-Verkehr der Deut-
schen Bundesbahn derjenigen Verbünde ausgewiesen,
die diese Daten freiwillig dem Statistischen Bundesamt
über den Verband Deutscher Verkehrsunternehmen
mitteilen und sich mit der Veröffentlichung ihrer Einzel-
angaben einverstanden erklärt haben.

6.5 Fahrausureisarten

Die beförderten Personen und - soweit fur die Beförde-
rungen Einnahmen ezielt werden - auch die Einnahmen
im Allgemeinen Linienverkehr werden nach den Fahr-
ausweisarten

- "Einzel- und Mehrfahrtenausweise (ohne Freifahr-
ausweise)",

- "Zeitfahrausweise ftlr Schüler, Studenten und andere
Auszubildende",

- "Andere Zeitfahrausweise",

-'Schwerbehindertenausweise" und
"Freifahrausweise",

getrennt dargestellt.

6.5.1 Einzel- und Mehrfahrtenauswelse

Hiezu zählen neben Fahrausweisen für eine einzelne
Fahrt, RücHahrt-, Mehrfahrten- und Streifenkarten auch
Fahrausweise, die eine Gültigkeitsdauer von weniger als
3 Tagon haben (2,8, 24-Stunden-Ausweise).

Auch Eleförderungen zu einem erhöhten Beförderungs-
entgelt bei Fahrten ohne gültigen Fahrausweis sind hier
einbezogen.

Freifahrausweise sind dagegen nicht einbezogen

6.5.2 Zeitfahrausweise

Hiezu zählen Fahrauswsise, die über einen längeren
Zeitraum gelten (Wochen-, Monats-, Jahreskarten) und
zumindest den Charakter einer Wochenkarte haben.
Fahrausrrreise, die weniger als 3 Tage gelten, werden zu
den "Einzel- und Mehrfahrtenausweisen " gerechnet.

Zu den "Zeitfahrausweisen fr-ir Schüler, Studenten und
andere Auszubildende" zählen in der Regel Zeitfahraus-
weise, flrr die ein Anspruch auf Ausgleichszahlungen
nach § 45 a PElefG besteht.

6.5.3 Schwerbehindertenausweise

Gemeint sind hier diejenigen Behinderten-Ausweise, die
aufgrund einer Schwerbehinderung zur unentgeltlichen
Elenuüung der öffentlichen Nahverkehrsmittel durch die
schwerbehinderte Person und/oder eine Begleitperson
berechtigen.

6,5.4 Freifahrausweise

Freifahrausweise sind alle Fahrausweise, die zur unent-
geltlichen BonuEung des Verkehrsmittels berechtigen,
mit Ausnahme der Schwerbehindertenausweise.
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6.6 Darstellungseinheiten der Leistungsstatlstlk

6.6.1 Beförderte Personen

Die Angaben werden von den auskunftspflichtigen Un-
ternehmen in der Regel aufgrund der verkauften Fahr-
ausweise ermittelt. Bei den nachgewiesenen Angaben
über die "beförderten Personen' handelt es sich grund-
sätzlich um Beförderungsfälle je Unternehmen. Dies be-
deutet z.B.:

a) Wenn eine Person auf einer Fahrt nacheinander. ver-
schiedene Verkehrsmittel ein- und desselben Unter-
nehmens mit ein- und demselben Fahrausweis be-
nutzt, wird eine "beförderte Person" gezählt; wenn
dagegen die auf einer Fahrt nacheinander benu2ten
Verkehrsm ittel verschiedenen Unternehmen gehören,
werden so viele "beförderte Personen" gezählt, wie
Unternehmen an der Beförderung beteiligt waren. Die
Zahl der in Tabellen über die Beförderungsleistungen
in Verkehrsverbünden nachgewiesenen Verbundbe-
förderungsfälle ist schon deswegen ungleich der
Summe der Unternehmensbeförderungsfälle der dem
Verbund angeschlossenen Unternehmen; außerdem
werden bei den Verbundbeförderungsfällen auch die
im Verbund ausschließlich im Eisenbahnverkehr be-
förderten Personen mitgezählt;

b) Wenn von einem Unternehmen 25 Schüler im Quartal
je 65 malzur Schule und 65 mal zur Wohnung zurück
befördert werden, so werden 25x65 x2=325O
"beförderte Personen" gezählt.

6.6.2 Personenkilometer

Mit dem Begriff 'Personenkilometer" wird die von einem
Unternehmen während eines bestimmten Zeitraums ab-
gewickelte Verkehrsleistung dargestellt. Die Personenki-
lometer sind die von den beförderten Personen im Be-
richtszeitraum insgesamt zurückgelegten Kilometer.

Eleim Allgemeinen Linienverkehr (siehe Nr. 6.3.2)werden
die Personenkilometer in der Regel durch Multiplikation
der Beförderungsfälle mit der mittleren Reiseweite er-
rechnet.

Beim Gelegenheitsverkehr (siehe Nr, 6.3.5) sowie bei
den Markt- und Theaterfahrten (Siehe Nr. 6.3.3.2) wer-
den die Personenkilometer je Fahrt durch Multiplikation

Ab dem Elerichtszeitraum 1993 wurde das Tabellenpro-
gramm der vierteljährlichen Statistik des Straßenperso-
nenverkehrs überarbeitet. Für die vorliegende Veröffent-
lichung sind daher erstmals Vergleiche mit den Vor-
lahresergebnissen nach bestimmten Merkmalskombina-
tionen möglich.

Elei den nachgewiesenen Regionatverkehrsgesellschaf-
ten werden neun Unternehmen (dar.: acht GBB-Gesell-

der FahaeugbeseEung mit der Fahrtstrecke errechnet.
Die Zahl der Personenkilometer im Elerichtsvierteljahr
ergibt sich dann als Summe der bei Fahrten im Be-
richtsvierteljahr geleisteten Personenkilometer.

Eleim Berufsverkehr nach § 43 Nr. 1 PBefG (siehe Nr,
6.3.3.1), bei den Schülerfahrten nach § zl3 Nr. 2 PBefG
(siehe Nr. 6.3.3.3) und beim Freigestellten Schülerver-
kehr (siehe Nr. 6.3.4) werden die Personenkilometer in
der Regel durch Multiplikation der Zahl der vertragsge-
mäß zu befördernden Berufstätigen bzw. Schüler mit der
doppelten Zahl der Arbeitstage bzw. Schultage im Be-
richtsvierteljahr ermittelt. ln Sonderfällen wird wie beim
Allgemeinen Linienverkehr (siehe AbsaE 2) oder wie bei
den Markt- und Theaterfahrten (siehe AbsaE 3) verfah-
ren.

6.6.3 Wagenkilometer

Wagenkilometer sind die Kilometer, die die Zugfahr-
zeuge sowie die von lhnen mitgeftihrten Anhänger im
EinsaE frlr die Personenbeförderung zurückgelegt ha-
ben. Die BeseEung des Verkehrsmittels spielt hierbei
keine Rolle, jedoch werden grundsätzlich nur Fahrten
mitgezählt, bei denen die Beförderung von Fahrgästen
zugelassen ist, Allerdings wird die Einbeziehung der Zu-
und Abfahrten und der beim Rangieren oder auf den
Endschleifen zurückgelegten Wagenkilometer aus erhe-
bungstechnischen Gründen zugelassen.

6.614 Einnahmen

Einnahmen im Sinne dieser Statistik sind die Erlöse aus
dem Fahrkartenverkauf im Linienverkehr und frlr Eleför-
derungsleistungen im Gelegenheitsverkehr nach §§ 48
und 49 PElefG (echter Fahrkostenanteit). Nicht einbezo-
gen sind somit die auf Unterkunft und Verpflegung
entfallenden Anteile der Erlöse aus dem Gelegenheits-
verkehr und alle Erlöse aus anderen wirtschaftlichen Tä-
tigkeiten (2.B. Reklame, Pachten usw.) sowie die Abgel-
tungszahlungen und andere Zuschüsse der öffentlichen
Hand. Ebenfalls nicht enthalten sind die Erlöse fur Ele-
förderungsleistungen im Freigestellten Schülerverkehr.
Die Angaben enthalten entsprechend dem Bruttosystem
bei den verkauften Fahrausweisen auch die Umsa2-
(M ehnarert-)steuerbeträge.

schaften) mehrfach gezählt, da diese in mehreren Bun-
desländern tätig und somit auch auskunftspflichtig sind.

Soweit die Angaben der statistischen Geheimhaltung
unterliegen, haben die betroffenen Unternehmen in die
Veröffentlichung der Ergebnisse eingewilligt. Andernfalls
sind die geheimgehaltenen Angaben in den Tabellen
ausgepunktet.

Hinweis
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Auskunftspfl ichtige
UntErnehmen

mit
Verkehrs lEistungenin der

Jex€lIigen I )
Verkehrsart u.-forn

tlagen-
Kllometer

BefördertE
PersonEn

Personen-
KiIometEr

ins-
gESant

VBrkshrsBrt

und -fonn

Anzahl Milt. Mill, Dtr,t

l. Vigrtelj6hr 1994

1 StraßenpsrsonsnvErk€hr nach

EinnEhnBn

Lfd
Nr.

*n"n- lr""rolnln-KiIoiEter
Befördsrtg

PErson

0t{

KoEnunale und g€mlscht

1 AllgEmeiner Linienverkshr .,
2 SondErforfiEn dEs LiniEn-

verkehrs

davon:

3 Berufsverkehr ....
4 l.larkt- und TheaterfehrtEn .

5 SchtllErfehrten .,
6 FrEigest. Schüler1/erkehr ,,.
7 LinienvErkshr zusannen ...,.
8 GelEgsnheitsverkehr

davon!

I Ausflugsfahrten .

10 Ferienziel-Reisen ....,,,,,
11 VsrkEhr nit tliEtomnibussen

12 Insgesamt ...

Allggneiner LinienverkEhr ..
Sonderforfien des Linien-
verkehrs

davon!

BErufsverkehr
Markt- und TheatErfahrten ,

SchillerfahrtEn
FrEigsst. SchülerverkEhr ...
LinignvErkehr zusannen .....
6slegenheitsverkehr ........
davon!

Ausflugsfahrten ...........
FErignziEl-Reisen .........
Verkehr mit MiEtonnibussen

Insgesamt ...

249

r28

n6s.0

5,4

1 634.3

15.3

8 639.4

157. S

31 .3
5.3

109.1

I 060,1

5.0
0.1
5,5

26.3
437.8

29.7

2.6

0.1
27.0

467.5

445.8

20.0

4.9
0,7

14.4

1165.8

12.3

54.0

1.6

0,7

0.0
0,8

55.6

2.7

3.08

3. 13

3.80

5.05
2, 31

3,04

3.06

3.37
2,54

2.99

3.04

2,59

1.22

2,97

2.22

0. 17

0, 13

0.88

1,23

t.74
1.119

1. 11

0.88

5.01

15.62

50.38

3.9S

0.89

L.L7

1.96

2.57
7,13
1.56

r. 13

11.52

10.68

52.00

11.75

1. 17

67

2A

70

172

293

230

67

10

191

295

1.3
0.1

5.0
7.3

ß2.7
4.0

0.9

0.1
3.0

1186.8

0.13
0.32

0.t2

2.4

0.5
13.0

L2,7

I 662.8

2,5

36.5

2.t
11S.1

117.1

8 914,4

145.6

0.16

0.08

0,10

0.06

0.08
0.16

0, 13

0.15

0. 15

0.36
0,15

0.13

0. 07

0.10
0. 03

0.07
o.72

0.2
0.0

2,3
l 665,2

116.1

0.8

3.0

0.3

9.0
I 478.1

NichtbundEseigene

13

74

41

22

14

5

I
3,41

47

35

0.3
0.0

0,4
1.4

25.3

0.7

0.3
0.0
0,5

2,3

49,2

0.2

2,33

2.13

2,45
4.28

1 .85

2.20
2. S1

23.2

0.7

400. g

10.6

15

16

77

l8
19

20

2t
2?

23

24

1

0.1

0.0
0.6

26.0

0.3
0,0

1.8

57,7

0.0

0.0
0,2

49.4

34

4L

1 ) Mehrfachzählungen röglich.
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Untgrnstm€nsfornEn soti{ig Vgrkehrsarten urd -fot'iEn

!,legen-
Kilometer

Mill

1, - 1. vierteljahr 1994

1.1 1 445.8

20.03.0-

nittlers Lfd
Nr.

HirtschEf tliche unternshnen

1169.0 1.1 1634.3

8.4 7,9 15.3

1.3

0,1

5.0
7.3

ß2.7
4.0

0,9

0.1

3.0

486.8

0.1

0.0
0.6

26.0

24.7-
7,4-

22.5
t7,2-
0.8

14,7-

?7,6-
27,9-
L2.t-
0.7

3].z-
194.7

4.q-
18,6-
2.3-

15.3-

26.8
76.1-
18.9-

2.7-

2.8
0.5

13.0

12.1

1 652.8

2.5

0,2
0.0

2,3

1 655.2

0.3

0.0
0.5

2.3
s9.2

0.2

0.2

19.6

9.5-
L2,3-
30.3

20,4-
0,2
5,7

17,7-
66.9-
4,2

0.2

117.6

87,8-
2t,5-
0.4

8 639.4

157,9

31.3
5.3

109. I
I 060. I

400.9

10.6

5.0

0.1
5.5

26.3
437.8

29.7

2.6
0.1

27,0
1167.5

2A.L-
34.6-
9.7

30.4-
0.4
ea_

4.9

0.7
14,4

1,1165.8

72,3

3.0

0.3

9.0
I 1178.1

54.0

1.6

0.7
0.0

0.8

55.6
2.7

8.0

6,0

24.0-
8.0-

27.5

8.0
14.2-

0.5-
37. r-
16.9-
?.?

4.4

20.0-

26.9-
233.5

15.4-

3.5

14.3-

6.6-
87.0-
t4.7-
2.8

3.08

3.13

3. 80

5.05

2.91

3. 04

3.05

3.37

2.54
2,99

3.04

2,33

2.73

2.ß
4.24
1.86

2.20
2.91

2.59
1.22

2,97
2,22

0.17

0. 13

0.13

0.32
0.12

0. 16

0.08

0. l0
0.06
0.08

0. 16

0.13

0.15

0.15
0,!E
0,15

0. 13

0. 07

0.88

7.23

15.62

50.38

3. S9

0,89

7,77

1. 36

2.57
7.73
1,56

1. 13

1l .62

24.2 3

15.7 S

24.0 5

16.0 6

18.5 7

36.2 8

35.3

41.11

36,2

18.6

Fahrz€ug-
besetzung

18.4 1

24,7 2

5.3

9.7

153.6

821 .5

118.3

5.4

8.7

13.0

110.0

I 653.5

172.4

9,5

36.6

2.7

119. I
117.1

I 914,1l

145.6

t.74
1.49

1. 11

0.88

5.01

13, 0

4.5
9,2

9.6
5.4

s9.3

14.7-
1.6

0.4
0.4

I
10

11

72

Eisenb6hnen

23,2 0,5-

0,7 7A.?-

116.1

0.8

2.5

18.9-

0.6-

2L.r-

31 ,5-
55.9
9.7-

21.0-
2.7-
3.7-

23,7
7q,7-
5.0-
2.8-

17.3 13

14.1 lS

16.3 15

11.9 15

12.7 t7
18.8 18

17.3 19

41.3 20

26.7 2L

34.7 22

43.6 23

18.0 2{l

0.3
0.0
0.4

1.4

25.3
0.7

31 .6-
174.7

10,1-
23.3-
0.5

14.5-

17.1

19.8

10.6

11 .6

8.9
164.5

0.0

0,0

0,2
49. e

0.3

0.0
1.8

57,7

0. l0
0.03

0,07
0,12

10.68

52.00

11.75

L.17

Vsrän-
derung
gegelF

Uber
VorJ ahr

BefördErte
Pgrsongn

VErän-
derung
gegen-
libsr

VorJ ahr

Personen-
KiIoflletEr

Verän-
derung
gsgEn-
tlber

VorJ ahr

Elnnahnen

VorJ ahr

VErän-
d€rung
g€gen-
0ber

Einnshmen

Je
PErsonEn- Beför-

dErte
Person

Kilometer
l,lagen-

mirtlsr€
Rsiss-
X€itE

* t',tit 1 a Mi]1. x r{i1t. Df,l r DM km PErs.
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Verkehrs6rt

und -forar
Nr
Lfd.

1 Allgsmeiner Linisnverkehr ..
2 Sonderformen des LiniEn-

verkehrs

davon:

3 Berufsverkehr ...
q Markt- und ThEatErfahrten .

5 Schulerf8hrten ..
6 FrEigest. Schülervgrkehr ...
7 Linisnverkshr zusanrnen .....
8 GelegenheitsvErkEhr

davon:

I Ausflugsfahrten .

10 FEriEnziEl-Reisen ...,...,.
11 Verlehr mit Mietoinibussen

12 Insgesant ,,.

Allgemeiner LiniEnverkghr ..
Sonderfomen des Linien-
verkehrs

davon:

BErufsvErkehr

flarkt- und Th€aterfahrten .

Schtilerfahrten
Freigest. SchtllErverkEhr ...
Llnienverkehr zusanmen ...,,
Ggleggnhsitsvgrkshr ........
davon:

Ausflugsfahrtsn .........,.
Ferienziel-RsisEn ........,
Verkehr mit lliEtornlbussen

Insgesant .,.

Auskun: tspf
Un'srnEhmgn

mit
Verkeh: sleistungen *;5 ["-"li^-

1. Vierteljahr 1994

91.0 I 116.8

398.915.3

1 StrEß€npersonsnvErtEhr n€ch

Einnahnen

.n der
J ehEil igsn

Verkehrsart u.

/ nzahl

r)

572

101

176

1 247

1 601

I 898

908

243

1 618

I 9S2

129.? 2.26 0.12

53.1 2,77 0.13

Beförd€rte
Psrson

0.14

0.11

o.L2

0.09

0,08

Private

1.113

3. q8

4.24

1.49

2.09

r.3l
23.05

0.08
0, 09

0. 07

0.08

30.51

89.39

18,92

2.97

Regionalverkehrs

0.15 i.89

0. 17 2,52

0,17 2,93
0.15 8. 11

0, t5 1.71

0.14 1.83

0.05 11.09

0.05

0.14

oi,t

745

73L

57.5

25.2

25.6

10.3

76.6

23t.3

734,7

5.2

4. 1

0.0

1.1

2,8

742,7

1.5

0.2

1.3

744.2

10,0

0.7
4,5

32.4

139.1

11.4

309.8

10, 3

78.8

533, 4

2 01t9. 1

3 431.5

42,6

1.1

9.4

182.8

263.6

65. 2

28,5

170, 0

4!ß.4

319.1

15.4

11.8

0.1

3.6

334.5

5.0

4.2

339.6

2,03

3.116

2,43

1.54
2.34

2,54
2,75

2.22
1.93

2,37

2,95

2,AA

1.64
3.?3

2,34

3,SS

3.32

2,36

27,0
0.3

3.S

36.0

118.7

112.6

2,L
0.3

9.0
150.5

169.1

6,1

0.0

0.4

r82,8

772.5

333.9

2 325.7

5 480.6

2 149.8

92.L

71.S

2 397.L

9.51

1.86

13

111

33

29

27

2

13

2A

34

30

15

l6
77

18

19

20

4,0
0.0
2.1
7.7

782.3

0.5

68. 4

0,3

23.3

75.5

2 377.2

79.9

2t
22

23

24

7 8.0 0,8 4.35 0.10 70.77

30

34

1 ) tlEhrfachzählungsn möglich.

l,,lagEn-
KiIon€ter

BefördErtE
PErsonEn

Personen-
Kilometer

ins-
gEsart

Mill Mi 1I. Dt'l
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UntgrnEfrmnsfotmen sor.lg VerkehrsartEn und -forrnEn

r,,ri I l.

Lfd
Nr.

l{agEn-
Kllonetsr

Unternehmgn

57.5

25.2

4.2-

4.9-

27.0
0.3
3.9

36.0
tLB.7

112.6

ß.6 6.8-
10,3 9.3-
76.6 0.7

23t,3 4.1-

gssEllschaftEn

L34,7 2,q-

5.2 15.0-

4.1
0.0

1.1

2,4

742,7

1,5

19.6-
9.3
7,6

21,9-
3. 4-

11 .3-

1. - l. ViErtEtJahr 1994

L29.7

53.1

8,6-
1.9-

17.0

8. l-
2.O

2.1-

42.6

1.1

9.,11

182.8

253.6

10.3

4.3-

3.1

8. {-

7.8-
13.7-
16.0

9.1-
<o-

2.1-

10.0

0.7

4.5
32.8

139.1

11.4

8.7-
3.1-
3.2
?.4-
0.7-
5.9-

t4.7 3

32.3 q

20.4 5

14.8 6

17.3 7

30.5 8

91.0

15.3

169, 1

6.1

2.7

5.2-

2.0

5.2-

16,9-
tro-

30.5

16. 8-
0.8

25.5-

1116.8

398.9

309.8

10.3

78.8

533.4
2 049,1

3 431.5

772.5

f;ttl.9
2 325.1

5 4ß0.6

2 149.A

92.L

68.4
0.3

23.3

7,5.4

2 377.2

79, I

2.26

2.17

2.03

3.116

2.tß

2.54
2.75

2.22
1.93

2.88

1.611

3,23

4.35

3,32

2.35

0,t2

0.13

0.08

0.09

0.07

0.08

0.10

0.06

0.14

1.43

3.48

4.25
1.49

2.09

12.3

26.7

30.8
13.9

77.8

16.2

r4,7
300. I

:81.7
I 011§1,0

258. S

36.4

12.7

15.0

16.9

5r .3

tL.2
10.7

72,7

t77.4

720.4

163.8

13. 1

19.4 1

15.8 2

30.1

32.3
30, 3

23.7

10. 7-
2.3-
3,0

0,14

0.11

0.t2

2.7-
t .0-
1.0-
0.6-

8.5

7,0-

14.5-
5.5-

25.5

16.1-
5.8

10.6-

12.9-

10,4-
5.1

65.2

n,5
170.0

4116.4

0.8

4,2

3:t9.5

0.5.-

1.5-

15.8-
19.1-

19.3

1.31

23.05

30.51

89.:ß
t8.92
2.97

1.881

2.52

2.ß
8,11
7.77

1.83

11.09

70.77

9.61

1.86

15.0 13

17.6 14

1.54

2.34

0.09
0.€

2.7
0,3

9.0

150,5

12.9-
9. l-
3,9-
1. 1-

0.9

13.1-
0.2-
1. 1-

I
10

11

t2

4.0
0.0

2,L
7,L

782,3

0.5

319.1

15. 4

11.8

0.1

3.5

33{1.6

5.0

2.5

9.7-

2,37

2.95

0. 15

0.17

0.17

0. 15

0.15

16.7 15

10.4 16

21,2 17

27.4 t8
16.2 19

55. I 20

44.7 ?l
-2?

56.5 23

16.6 24

1.9
4.6-

2.34 0.14

3.44 0.06

o.2 7.7-

1.3
744.2

11.8-
3.5-

80.3-

19.9-
0.7

8.0

71 .9
2 :t97.1

0,0

0,4

182.8

9.7

6.9-
1.8

verän-
dErung
gegEn-

Uber
VorJ6hr

Bsförderte
PersonEn

Verän-
dsrung
gegsn-

UbEr
VorJ ahr

Persongn-
Kilometer

verän-
dsrung
g9gen-
Ubsr

VorJ ahr

EinnahriEn
Verän-
derung
gsgen-

Uber
VorJ ahr

Einnahmen

t J"
,,lagen- lPErsonen-

Kilometer
Beför-
dertE
Pgrson

Hsite
nittlere

Relse-
mittlere
Fahrzsug-
besstzung

: t,tlIl. t Mil l. T Mi 1l , 0lr x Dl.r kn Pers.
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Auskunftspfl ichtige
Unternehm€n

mit
Verkehrs I€istungenin dsr

JeHslligen 1 )
V8rkehrsart u.-fonr

!.lagBn-
KiIomEter

BefördErtE
Person€n

PErsonen-
Kilometsr

1ns-
gesant

VerkshrsErt

und -fonn

Anz6hl Iiril l. ilitI.Dtl

l. vierteljahr 1994

I StrEßEnpersonenvErkEhr nach

Einnofmsn

Lfd
Nr.

n"n"n- lr"'.olln-Kilomster

1 AllgemeinEr LinienvErkehr

2 Sonderforrnen des Linien-
verkEhrs

davon:

3 Berufsverkehr ...
4 Markt- und ThEatErfahrtEn .

5 Scholerfahrten .,
5 FrEigest. SchüIervgrkehr ..,
7 Linlsnverkshr zusanrnen . ,...
8 GelegenheitsverkEhr

davon:

I Ausflugsfahrtsn .

26.7

0.5

10.3

47.5

759.4

118.8

419. 8

12.8
224,4

752.3

13 718.6

3 686.7

Beförderte
Pet'son

Unternshmens

0.16 1.00

0.111 2.35

0.14 3,49
0.15 1.55

0.72 1.40

0.15 1.00

0.08 19.49

0.08
0.08

0.07
0. 13

29.29

88.81

15.63

1. 13

Darunter 3

0.15

0.14

0.15

GBB-

1. S0

85

2,02

0.L2 1.56

Dl{

1 108

910

680

136

26A

1 1181

1 963

2 r94

991

254

1 873

2 362

684.4

37.6

26.8
10.5

81. 6

844,2

109.1

2.8

2.0

1 940.5

38.5

77,2

1,2

20,7

54.3
2 033,5

14.5

2,4
0.3

11 .8

2 047.9

130, 4

4,0

2.5

1.5

5.8

\40.2
0.3

0.0

0.3
140.5

12 306.9

659.4

814.4

33S.2

2 533.1

17 405.3

1 670.1

53. 3

34.2

19. 1

64.1
7 747,5

42,6

5,2

37,4
1 830.r

19118.7

90. 1

60.1

1.9

2A.t

2 038.8

283. 0

69.2

28.8

185.0

2 327,4

247,6

7,4

5.1

2.3

2,6

2,3
257,5

2.§

2,40

2,?5

3.80

2.72

2. 65

2.38

10

11

72

FEriEnziel-Reisen ....,....
VerkEhr nit MistoinibussEn

Insgesamt ...

Allgeneingr LinienverkEhr,.
SonderfonnEn des Linien-
vErkehrs

davon:

BerufsvErkehr
l,larkt- und Theaterfahrten ,

SchUlerf6hrten
Freigsst. SchülErverkehr ...
LinienvErkehr zusanmgn ....,
oglegsnhEitsverkehr ..,.....
davon:

Ausflugsfahrten .........,.
FeriEnzigl-ReisEn .....,.,.
Verkehr mit Mietomnibussen

Insgesamt ,..

2.54
2.75

2,27
2,6!

2.27

2.65

2.57

2.86

2,23
3.23

3.22

?.25

7.82

8.75

13

14
1

25

27

2015

16

17

18

19

z0

I255

s,

27

26

23

s

23

26

0,8

2.3
114.1

0.8

27

22

23

24

0.1

0.7
114.9

0.3 3.27 0.05

0.14
0,06

0.06

0.14

53.42

8.00
1.83

1 ) MehrfachzählungEn nögllch.
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Unternghn€nsforrBn sorle Verkghrsarten und -fonnen

l.{agen-
Kilonetsr

Milt.

fonnsn lnsgsssmt

684.lt 0.1-

37.6 4.8-

?6.7 17.2-
0,5 9,8-

10.3 16.9

47.5 11.6-
769. {l 7.2-
118.8 2.4-

26.8 7.3-
10.5 s,5-
81.8 0.3-

888.2 1.4-

GeseI lschaften

109.1 2.3-

2.8 21,4-

2.0 29,7-

1. - 1. Vlsrteuahr 1994

50. r
1.S

28.t

2 038.8

283.0

3,1

4.7-

t 9ß,7

90. I

6,6

6,0-

1 940.5

38.5

2,4
0.3

11.8

2 047.9

130.4

4.0

2.5

1.5

5.8
740.2

0.3

0.0

0.3

140.5

0.5

3.5

11.4-
5.8-

27.4
72.4-
0.2

5.0-

12 306,9

65S.4

419.8

72,8

226.4

752,3

13 718.6

3 686.7

1. 00

2.34

3.49
1.55

1. 40

1.00

19.4lsl

29.29

88.61

15.53

1. 13

1.90

l.8s

2.02

1.56

t.az
8.75

53.4

8.00
1.83

6.3

17.1

24.4
10.6

11.3

13.9

5.7
253.8

344.8

1 044.6

2t4.0
8.5

t2.a

13.4

13.6

13.0

1r.0
L2.A

1115.7

094.3

129.9

13.0

Lfd.
Nr.

18.0

17,6

15.7 3

26,0 4

21.9 5

15.8 6

17.8 7

3r.0 I

30.4

32.4
31. 1

19,6

15.3 13

19.2 t4

17.3 15

23.8
27.9
15.7

53.8

16

17

18

19

20

67,L 2t
-22

52.3 23

15,S 24

2.9

to.2-

23,6-

27.4

14.1-
1.7

29. St-

52, S-

29,4-
1.6

814.4

33St.2

2 538t.1

17 405.3

1 670. I

53.3

3E,2

rs.1
64.1

1 787.5

42.6

5,2

37.4
1 830. I

t0.2

72.3-

24,4-

23.O

1q.8-
8.3

25.2-

27.2-

24,9-
7.1

6S.2

24.8

185. 0

2 32r,8

247.4

7.4

5.1

2,3

25,4.9

2.6

0.3

2,3
ß7.5

6.0
2,3-

2.0

12.6-

23, ö-

n.o

2.85

2.50

2.ß
3. 80

2.72

2.65
2,§

2.54

2.75
2.27

2.61

2.27

2.6

2,57

2.86

2.23

3.23

3,27

3.22
2.24

0. 16

0.14

0. 15

0.08

0.08
0,08

0. 07

0. 13

0.15

0.14

0.15

0.t2

0.14
0.06

0.05

0.06

0.14

2

17,2

L,2
20.7

54.3
2 033,4

14.5

72.0-

9.3-
13.0

13.7-

1.5

2.3-

L3,7-
3,7-

75,7

0.14

0. 15

0.t2

13.7-
72,2-
2,4-
0,2

2.7-
8.9-
1.3-
o,?

0.9

13.5-
1 .5-
4.9

I
10

1l
72

0.8
2.3

114. I
0.8

8.3
19.8-

3.4-
lst.3-

1.5

16. l-

0.1

0.7
114.9

33. 0-

17.5-
äE_

30,2-

t4.2-
1.3

VErän-
d€rung
gegen-

Uber
VorJ ahr

B€fördErts
Pgrson€n

VErän-
derung
gegEn-

über
VorJ 6hr

Persongn-
KilorD€tsr

Verän-
dgrung
geg9n-

Ub€r
VorJ ahr

Elnnahnen
Vsrän-
derung
geg€n-

üb€r
VorJ ahr

Einnahnen

. Je
I

t{agen- lPsrsonen-Kllometer
Beför-
derte
Person

mittlsre
Relse-
Hslte

mittlere
FahrzsLlg-
bgsstzung

I MiIl. 1 t,lil I. t Mill.Dtt 7 Dr'l kn Pers.
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Auskunftspfl ichtige
UnternEhn€n

t,lsgen-
Kilofieter

BEförderts
Personen

PErsonen-
Kilometer

ins-
gEsattt

Land

Anzahl Mill. r,rilI.w

Lfd
Nr.

1. Viertgljahr 1994

2 Straßsnp€rsonsrweltghr nach

2.1 Ins

Einnahm€n

Beförderte
Person

0r.r

Konnunale und gEmischt

3.04 0.16 0.89

5.32 0.22 7,02

3.90 0, l9 0.85

2,63 0.11 0.71

t,62 0.10 0.83

3.30 0.1S 0.95

3,27 0,20 1.011

4,52 0.24 1.07

1.98 0.13 0.92

3.57
11.00

2. S8

7.72

1 .84

0.93
0, s0

1.03

0.7?

0.7s

0.82

,*iri"L"*"'"1*

1 Deutschland

2 Baden-ü.IürttEmberg

3 Bayern

4 Berlin
5 Brandenburg

6 Bremen

8 Hessen ......
I Mscklenburg-VorpomErn .....

10 Niedsrachsen

1l tbrdrhein-Hestfalen .,..,,..
12 Rheinlard-Pfalz .......,.,..
13 Saarland

14 SachsBn

15 Sachsen-Anhalt

16 Schlesr.rig-Holstein ....,....
7? Thuringsn

2 Baden-HurttEnberg .

3 Boyern ....

702,3

7.7

4.5
51 .8

23.3

2 007.7

r77,8

85. 4

80s, 3

3S3, 1

0. l8
0, 17

0.16

0.11

0.11

295

77

2A

I
23

3

2

18

29

4186,8

2q.4

45.1

64.7
23,2

8.6
31,7

21.5
ß,2

22.9

1 665.2

v7.a
207.7

239.7

s5,2

29.7

99.3

s0.8

33.3

390.9

34,2

13.1

123.6

54.4

50.4

49.11

9.2
0.3

3.0
29,4

?.7

2,4

I 050.1

577.7

9{5.5
1 €7,5

382.5

151 .8

510.2

395,9

278.7

1t87.5

84.8
5.9

41 .9

255.7

zs,6

25,2

478,t

129.7

176. 0

169. I
37. 5

28.3
103.6

97.0
36.1

365.0

30.8

13.5

89, 0

43.1

57,7

11.8

0.8

4.6
31.0

2.3

2,22
2,53

1.74

1 .84

2.52
2.06

1.55

1.06

1. 08

34

t2
4

33

24

31 358.3 41.5 1.81 0.L2

41

5

I

5

11

10

5

26.0

4.9
0.3

29,4 4.3 1.40

Nichtbundeselgene

0.t2 1,17

0. 14 1 .29

0, 10 t,?q

0, 15

0. l1
0.12
0.09

4

5

6

7

I
I

10

11

L2

13

l4
15

16

17

Berlin ..
Brandenburg

Brenen ....
Hanburg

Hessen ..
I,,lecklenburg-VorponnErn .....
NiedErsachsen

lbrdrhein-+,lestfalEn ......,,
Rheinland-Pfalz .........,..
Saarland

SachsEn

Sochsen-Anhalt

SchlEsr{lg-Holstein .........
ThUringen

3.1

2,5
72.3

1.1

13 1. 40

4 1.8 3.1 1.73 0.L2 1 .31
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unternshmensformEn und Ländsrn

gelrEmt

!'logEn-
KilonstEr

MiIT.

Hirtschaf tl iche Unternehnen

1. - 1. Vl€rteljahr 19S14

478. I
729.7

176.0

169.9

37.5
24.3

103,6

97. 0

36.1

!,65.0

30.8

13.5

89.0
1lit. 1

ttlere Lfd
tlr.

1ß6,8

24,5

45.1

64.7

23,2
8.6

31.7
27.5

78.2

102.3

7.7

4.5

51.8
23.3

3.1

0.2
1.9

2,7
lo_

3.7

2.6-
2.t
0.9-
4.5-

0.4

1.3-
2.2-

19.1

14.5-

0,2
8.5

5.8

I 050.1

577,1
gqs.5

14187.5

382.5

151.8

510.2

395.9

278.7

2 007,7

177,8

86.4
809.3

!x,3.1

0, 16

0,22

0.19

0.11

0. 10

0. 19

0,20
0.24

0.13

0.15

0.11

0.12

0.09

0.89
7,02

0.85

0.71

0.83

0.95

1. 04

1.07

0.92

0.93

0.90

1. 03

0,72

0.7s

1. 17

1.29

7,74

0.4
?,0
1.3-
1. 4-
3.2-

2.7-
5,6-

18. 0-

26,4

9.1-
5.4-
3, 0-

390. S

34,2

13. 1

123. 6

54.41

4St.,{

9,2

0.3

2.4

3.57

4.00

2.98
L,72

1.84

2.22

2.43
7.74

1. 40

1 .84

2.52

2,06

0.7
1.6
2,0
2.3
3,9
7,4-
7.5

7.2

4.6-

I 565.2

727.4

207.7

239.7

45,2

29,7
s9.3

s0.8
39.3

0.4
1,9

0.7-
0,3-
4.6

1.5-
0,7
1.5

5.2-

?.7

13.1

2.4

11.5

2.0
2,0

5.8
6.3

13.0

3. 04

s.32
3.90

2,63
1.62

3. 30

3,27
4.52

1.98

5.4
4.5
4.6

6.2
8.5
5.1
5.1
4.4
7.0

18.6

23.?

21.0

23.0

16.5

77,7

16.1

18.4

15,2

1

2

3

s

5

6

7

I
I

10

11

12

13

14

I5

16

77

0.9

1.4

t.2
2.6-
5.0

0.8

1.3
3.6

0.2-
0.3-

7,2

9.1
8.7

8.0
18.6

0.18

0. 17

0.15

0'11
0.11

5,1

5,2
6.6
6.5
7.2

19.6

23.7

19.0

15.5

16.8

22,9 9.9

Eisenbahnen

50.4 3.4- 358.3 2,9 41.5 16.0 1.81 0,12 0.82 7,L 15.6

26.0

4.9
0.3

2.4-
b.1-

I .8-

o.L2

0.14

0.10

9.5

9.2
ta.2

1157.5

84.8

5.9

29.4

41 .9

255.7

24.4

ß.2

57,7

11.8

0.6

2.4
20-

2.2

18.0

77.4

18. I

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

l1
L2

13

14

l5
16

77

3.1

3.0

ß.4
?,1

q.3

4.6

31. 0

2.3

24.7

tc

2.4
7.q

1.40

1.55

1.05

1.08

3,8-

15. ,q-

0.9-
10.0

4.5

9.5 9.6

2.5
L2.3

1.1

14.1

a.?

11.8

16.7

?0.7

22.5

0-1.8 3.1 3.5 1.73 0.t2 1.31 10.6 111.0

VorJ ahr

gEgEn-
Uber

Verän-
derung Beförderts

Personen

VorJ ahr

gegen-
ilber

Verän-
derung Psrsonen-

Kilom€ter
verän-
dsrung
gsgen-

Ub€r
VorJ 6hr

Elnnahnen
vsrän-
d€rung
gegen-
iiber

VorJ ahr

Einnahmen

Je
Personen-

Kilömetsr
t{egsn- Beför-

dErts
Pgr€on

mittler€
RElse-
r{€ite

* r.til l I Mi I l. Dr.lT Mill T Dl.l km P€t:s.
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Lfd
Nr.

1, ViertEIJahr 1994

2 StraßEnpersonEnverkEhr nach

2. I Ins

Einnahn€n

Je
l,lagerl: PersonEn- Bef6rderte

Kilom€ter P€rson

Dr.r

Priv6te

2

3

s

5

6

?

8

I
10

11

12

13

14

15

16

77

Badsn-tlürttemberg .. , .... ,. .

Bayern .

Berlin.
Brandenburg

Bremen .

Hamburg

HEssen .

Mecklenburg-Vorponmern .....
Niedersachsen

tlordrhein-!.,lestfalen ........
RhEinland-Pfalz .,.,.......,
Saarland

Sachsen .

SachsEn-Anhalt

SchlesHig-Holstein .........
ThUringen

Hamburg

HEssen .

MecklEnburg-Vorporrnern .....
NiEdersachsen

l,lordrhEin-{,,lsstfalen . . . . . .. .

Rhginland-Pfa]z ............
SEarlend

Sachsen

Sachsen-AnhElt

SchlEsHig-Holstein .........
ThUringen

992

287

566

25

13

3

72

137

12

772

351

1611

53

35

51

85

2A

231.3

35.0

67,2
4,0

1.0
0.4

2.7

20.6

1,0
27.5

38.7

14.1

3.3
2.5
7.0

10.7

2,4

744.2

29,4

28.8

13.0

25,3

15.4

4.4

150,5

43, 3

äfo

0.3

0.5
0.1

0.3
7L.2

0.9
15. b

12,5

4.2
1,3
IE

5.5
10.1

2.5

182.8

38.2

34,8

15,4

34.q
2r.4
5.1

sß.4
89. 0

774,7

9,2
1.E

1.0

5.2

42.2

1.2
38. 1

70,5

22.1

6.6
6.5

11.8

?2,3
4.5

339. 6

72,8

66.0

1.93

2,54
1,71

2.29

1.€
?,64

2.53
2,05

1. 17

1 .78

7.42

1.55

2,O0

2. 65

1.68

2.09
1.88

2.36
2.47

2,30

2.45
2,3q

2.13

0.08
0. 10

0.06

0.10

0.06

0.09
0,07

0.07

0, 06

0. 07

0.13

0.07

0.08

0.10

0.09
0.09

0.10

2.97

2,05

3.03

28,22

3.05

18.83

19.52

3.78
1,31

2,87

5.63

2,69

5.27
s,44

7,82

2,20

1 .83

5 480.6

895. 7

1 810.8

90,2
22.6

11,8

78.9

575.9

20.4
541,9

563,1

297,5

78,5

65.5
t27.8
256. 4

43.8

Regionalverkehrs

1 osutschland
2 BsdEn-!.lurttEnberg

3 Bayern

4 Berlin
5 BrandenburS .,.,..
6 Bremen

1.85

1 .90

I .90

0.15

0.14

0. 15

1 .84

1.59

1.85

34 2 397.7

540. 3

1163,7

477,6

264.9

61 .9

0. 14

0.13
0.14

7

I
I

10

1l
t2
13

14

15

15

17

4 185.3 24.9 2.22 0.16 2.01

4

8

1

53.4
38. r
9.5

Auskunftspfl icht ige
Untern€hmen

t169sn-
Kilometer

Beförd€rtE
Psrsonen

Psrsonen-
Kiloneter

ins-
gesant

Land

Anzahl Mill. Mi I I .0r,1
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Untsrnehnensfonnsn und Ländern

gesent

f1ilt.

UntErnehmEn

1. - 1. VlertelJahr 1994

t,lagen-
Kiloneter Lfd

Nr.

237.3

35.0

67.2
4.0

1.0
0.4
2.1

20.6

1.0

21.5
38.7

14.1

3.3

2,5
't,0

10.7

2,4

150.5

43.3

37.9
0,3

0.5
0.1

0.3
7t.2

13.6

12.5

8,2
1,3

1.5

6,5

10. 1

2.5

2.97
2.05

3.03
24,22

3.05

18.83

19.52

3,78

1 .31

2,8t
5.53

2.49
5,27
4.44

7,82

2.20
1.83

23,7

25.8

27.0

22.6
23.2
29. S

38.4

27,9
20,2

25.2

14.6

21.7

23,7

26. s

18.3

24,0

18.3

4.1-
0.8-
I .3-
3.0

24,7-
9,7-

33.3

11.0-

27.2
5,4-

11.6-

s,4
7,S-

102.1

11.8-
0.0

28.6-

3.5-
2,2-
?,4-

1. 1-
1.1

1.0-
?3.9-
37.4
3.2
3,2-
7,3-

57. 0

9,4-
9. S-

6,I
11.9-

135.9

0.0
5.6

8.6-

0.7
9.S

1.S

3.2-
t3,2
5.5-

5 480.5

895.7

1 810.8

90,2
22.6
11 .8

78.9

575,9

20,4

541.9

563.1

297.5

78.5

65.5
127.8

ß6.4
43.8

0.6-
3. 0-
2.9-

19.2

13,2

18.7-
13. S

8.5

111.7

0.8-
10. 3-
1.1

10.7-
202.6

7.1

3.4

26.8-

4115.4

89.0
lt4.7

9.2
1,4
1.0

5,2
q2.2

7.2

38. I
70.5

22.r
6,6

6.6
11 .8

22.3
4,5

1. 1-
0.3

1.6
32,1-
16. 0

0,2-
0. 4-
7,7-

16, 4

0.0
70,2-
11 .3

2.9-
164.1

23.9
5.0

18.5-

1. S'3

2.55
t.7l
2,25

1.48

2.64
2,53

2.05

7.17

1. 78

t,82
1.56

2.00
2.65

1 ,68

2.09

1,88

2.36

2.47
2.30

2.45
2,34

2.L3

0.08

0.10

0.06

0.10

0.06

0.09

0.07

0.07

0.06

0.07

0.13

0.07

0,08

0.10

0.08

0.09

0,10

0.14

0.13

0.14

36.4

20.7

47.4

277.4

47.9

2t3.4
294.7

51 .6
22.6
39.9

44. S

36.2
62.5
44,4

19.8

25.3

77.7

1

2

3

4

5

6

7

8

I
10

1t

t2
13

74

15

16

l7

gesEl lschaften

1s4.2

25.4

28.4

182,8

38,2

34.8

34.4

21,4
5.1

2 §7,1
540.3

463.7

4L7,6

2611,I

61.9

3:lsl.6

72,A

85.0

63.4

36.1

s.5

1.8

3,7
3.S

3,2
10.1

7.2-

1.84

1.69

1.8s

16.1

17,2

13.9

5.1

11,0

1.5

1.86

1.90

1.90

13. I
14.1

13. 3

16.6

18.4

16.1

12.S t4,2

t2,2
t2.4
12. I

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

72

l3
14

15

l5
77

13.0 2,8- 7S,S 4.5- 185,3 6.5- 28,9 4.2- 2.22 0.16 2.07

25,9

15. 4

4.4

4.1-
I .0-
1. 0-

0.1-
9.2
3.5-

0.15

0.1{
0.15

vErän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Befördsrte
PgrsonEn

VorJ ahr

gegen-
übsr

Verän-
dsrung Psrsonen-

Kilomater
Vsrän-
derung
geg€n-
0ber

VorJ ahr

Einnahnen
vErän-
derung
gegen-
üb€r

VorJ ahr

Einn6hmen

Js
Person€n- Bsför-

dErtg
Person

Kilomster
Hagen-

mittlers
Rsiss-
n€ite

mittlerE
Fahrzeug-
b€sstzung

T ttill. r r.ri I I x Hil l . Df'l r Df,l km Pers.
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Auskunftspfl ichtlg3
[Jnternehnen

t{agen-
Kilometer

Befördertg
Personen

Pgrsonen-
KllomEtEr

ins-
gesarnt

Land

Anzahl HiI I. Mil I . ot'l

1. VlErtelJahr 1994

2 Straßenpsrsonsnvsrkshr nach

2.1 Ins

Einnahilen

Lfd.
Nr. n*"n- lr"'"olln-Kilometer

2 0s7,9

218, S

240,7

240.0

45,7

29,7
99.5

119.4

40.2

732,0

447.2

65.8

19.5

t25.t
60.8

50.9
52.8

17 405.3

2 098,0

3 226.9

| 577,7

405. 1

163.6

589.0

I 186.5

297,7

1 255.9

3 244.0

764.8

226.4

874.8

520.9

571 .9

402,2

2 327,A

303.3

357.2

179.1

39.0
23.3

108.8

172,4

37.3

178. 0

52S.9

9t,2
29. 6

s5, 6

54.8
70.2

46.0

1. 13

1.39

1.27

0.75

0.85

0.9§t

1, 09

7.44

0. s3

1.35

1. 13

1.39

1.52

0.76

0.90

1.38

0.87

oarunter: GBB-

BefördertE
Pel.son

UnternehmEns

1 .83

1. g0

1.82

2,0r

1.66

1.85

Dtl

1 Deutschland

2 Baden-Hürttemberg

3 Ba)€rn

4 Berlin
5 Brandenburg

6 Brämen

7 Hamburg

2 342

314

601

26

s2

6

14

164

41

2L2

39S

189

58

68

75

96

57

888.2

93.7

141.4

58.6

24.2
9.0

33. 7

58,2

79.2

73.5

179,2

38,3

7?.3

54,3

30. 3

27,0
25.3

114,9

29.4
27,4

2,67

3.25

2.53

2.61

1 .61

3.27
3.23

2.96
1 .94

2.52
2.96

2,38
2,qt
1. 76

1 .81

2.60

1,82

2.24
2,47

2,07

2,30

2,73

0.13
0.14

0.11

0.11

0.10

0.18

0.18

0.15

0, 13

0,14
0.16

0,72

0.13

0.11

0,11

0,12

0.11

I
I

10

11

72

13

14

15

16

77

Hgssen .

|tecklenburg-Vorpoilnern ...,.
NiEClersachsen

lbrdrhsln-ü.lestfalen ......,.
Rheinland-Pfalz , . . , . , . , . . , .

Saarland

Sachsen .

Sachsen-Anhalt

SchlEsHig-Holstein .........
Thtiringsn

I DEutschland

2 Baden-+lurttembErg

3 Eayern

4 BErlin
5 BrandsnhJrg

6 ErenlEn

26 1{0.5

38,2

24.3

1 830.1

540,3

319.0

254.3

61.9

257,5

72.4

s4.2

34.4
9.5

0, 14

0. 13

0.144

7

I
I

10

11

t2
13

14

l5
16

L7

Hanbur€

Hssssn .

MEcklenburg-Vorponnsrn .....
Nieders6chsen

I'lordrhein-+{estfalen ......,,
RhEinland-Pfalz ..........,.
SE€rl6nd

Sachsen

Sachsen-Anhalt

SchlEsr.rig-Holstein .........
ThUringen

185.3 28.9 2,22 0.184 13.0

14.9

4,4

74,4

20,7

5.1
0.14
0.15

7

I
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UnternehrnEnsform€n und Ländsrn

gesant

MiIl.

formEn insgEsamt

l. - 1. vierteu€hr 1994

Nr
t{agen-

KilonstEr
Lfd.

19.6 1

22,4 2

22.A 3

23.0 4

16.7 5

ß.2 5

17.5 7

20.4 8

15.5 I
17.1 10

18.1 11

20.0 72

18.4 13

15.1 14

77.2 15

21.2 16

15.St 77

15.9

18.4

r4.9

17. 0

13.9

888. 2

93. 7

141.4

68.6

25.2
9.0

33.7

54.2
19.2

73,5

r79,2
38.3

t2.3
54.3
30. 3

27,0

25.3

2 047.9

218.5

280,7

250.0

45.7

29,7

99.5
119,4

40,2

132. 0

467.2

55.8

19.5

125. 1

60.8
50.9

52.4

0,2

2,9

1.7

1. 9-
3.9
2,6-
2.7

1 ,5-
3.6-
3.7-
0.2

5,8
1 .6-

4.4

0,5
3.6-

14. 1

ctr-

17 405.3

2 098.0

3 226.9

7 577.7

405. I
153.6

589.0

1 i86.5
297.7

1 2s5.9
3 244,0

764.8

226.8

875,8

520. I
571 .9

402.2

2 327.4

303.3

357,2

179.1

39.0
29.3

108. 8

172.4

37.3
178.0

52S, 9

97.2

29.6
95,6
s4.8
70.2

116.0

4.9
5,1

2,4
8.0
2.5
1.9

5.5
1.0

13.1

1.3
3.8

10.0

0.2-
72,6

19.7

2.7
11. 3

2.67

3.24

2,53
2.61

1 .51

3.27
3.23

2.96
1.94

2,42
2.96
2.34

2.4L

1.76

1.81

?.60

t,a2

2.25

2,47
?,07

2,30
2.t3

1.4-
0.9-
0.5-
2,3

2.3
7,5-
2.9
3.3-
3.4-
5.0-
3.5-
1.5

2.9-
1,0

5. 3-
1.3-
4.6

0.7
1.5

7.7-
0,6

5.0
3. 0-
2,2
3,2
1.5-
3.8
1 .5-
4.1
c1-

5.1
1.4

3.2
1.4-

0. 13

0.14

0.11

0.11

0. 10

0. 18

0. l8
0.15

0.13
0.14

0. 16

0,72

0. 13

0.11

0.11

0.12
0.11

1. 13

1.39

t.27
0.75
0.85

0.99
1.09

7.44

0.93

1.35

1. 13

1.3S

1.52

0.76
0. s0

1.38

0.87

8.5

9.6
11.5

6.6
8.9
5.5
5.9
9.9
7.4

9.5
6.9

11 .6

11.7

7,0

8.6
tt.2
7,4

13.0

14. I
L3.2

72,3

72.1

6esE I lschaftEn

1 14.9

29.4

27.4

13.0 2.4- 74,4 q.5- 185.3 5.5-

14.9

4,4

1. 0-
1.0-

0.14
0. 13

0. 14

0.14
0,15

1.83

l. s0

7,42

1.66

1.85

3.5-
2.2-
2.8-

1.6

9.9

1.5

7,L

11.0

1.0

1.3
3,7
4.2

140,5

34.2

2q.3

20.7
5.1

1830.r
540.3

319, 0

254,3

61 .9

257.5

72,8

44.2

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

72

13

74

15

16

17

28.9 4.2- 2.22 0.16 2.01 L2.9 r4.2

9,1l
ätr-

34.5
9.5

10. 4

7.2-

BsfördErte
Personen

Verän-
derung
gegen-
iiber

VorJ6hr

Per:sonen-
Kilometer

verän-
derung
gegen-

iJber
VorJ ahr

Einn6hn€n
Verän-
derung
gegen-
ilber

VorJ ahr

Einnahmsn

1e

Personen- Beför-
derte
Person

Ki,lometer
t{agen-

nlttl€rB
Reise-
Helt€

mittlere
Fahrzeug-
besetzung

gegen-
0ber

VorJ ahr

vsrän-
derung

Mi11. Dr,,l x Dl.l kn PErsT Mlt l. x Mitl. x
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Auskunftspfl ichtige
Unternetmen in
StrEßsnpersonsn-

verkehr

ins-
gssant

t)

dar. im
Linien-
vErkehr

ti€gen-
Kilofietsr

Beförd€rts
Personen

Pgrson€n-
Kilonstsr

ins-
gssant

Land

Anzahl Hil I Mil l. otl

Lfd
l,lr.

1. ViBrteUahr 1994

2 Straßenp€rsonsnvsrkEhr nach

2.2 LiniEn

ElnnatlrEn

J€

8eförderte
Pgrson

0{r{

Konnunale und gemischt

1 oeutschland
2 Baden-{{ilrttEnberg

3 Baysrn

{ Bsrlin

295

77

28

1

29

3

2

18

n

293

77

2A

1

29

2

2

18

29

ß2.7
2q.2
44.4

54.6

22.7
8.5

31.6
2t.2
17.8

102.r
7.7

4.5
51 .2
22.9

3.04
5.34

3. S1

2, 63

1 .60

3.29

3.27
4.53

1.96

3,57

3. S9

2.58
7,70

1.83

2.20

2.4t
1 .70

L.37

1. 75

2,51

2,04

0.15

0,23

0.19
0.11

0.10
0.19

0.20

0,25
0.13

0. 15

o.L2
0.12

0.0s,

0.88
1 .01

0.84

0.71

0.81

0.94

1.04

1.06

0.89

r. 36

7.37

1.05

1. 07

1 662.8

127,7

207.4

239.6

ll5. 1

29.7

99.3
90.5

39.2

8 914.4

572.A

935.5

r ,ß6.8

364. q

1119.9

509,8

389.7

259.6

14165,8

129. 3

175.0

169.7

36.3
24.0

103. s

96.3
35,0

363.9

30. 6

13.4

86.7
41.S

55.5
r1. 4

0.5

5

6

7

I
I

10

11

t2
13

14

t5
16

17

Brandenburg

Brenen .
Horbur€

Hessgn ..
f,lEcklenhJrg-vorponnsrn .... .

NlEdErsechsen

t&rdrheln-tlestfalen ......,,
Rheinland-Pfalz , , . . . , , . . . . .

SachsEn .

SachsEn-Anhalt i.........., !

Schlssxlg-tlolstsln,........
ThUrlngsn

Deutschland

Bden+lortterüerg ..........
Ba)ßrn .

Bsrlln .

Brandsnburg

Brgnen ..
Harh.lrg

Hes3en .

I.,l€cklcnburg-Vorponnsrn ,.. . .

NiodsrsachsBn

Itlordrhsln-I€stfrlEn ......,,
Rhslnland-Pfalz , , . . . . , . , . . .

Saarland ..
Sachssn

Sachsen-Anhalt

SchlEsHig-Holstsln .........
Thtlringen

341.0 40.1 1.79

0, 18

0.17
0.16

0.11

0.11

0.12

0. s3

0,90

1.03

0. 70

0.77

0.81

0. 13

0.111

0.10

1. 13

7.24

1.56

4

34

t2
4

34

72

32

2E

31

33

24

31

1l
10

5

22.4

25.3
4.7
0.3

1.7

390. 7

31t.0

13.0

123.4

54.2

1t9.6

49,2

9.2
0.3

2,9

29.3
2.L

2.4

1 999,6

776,2

85.1

779.5

377,3

437.4

78.5

4.8

27.5

34.2
2ß,A

24.9_

NichtbundesEigenB

I
2

3

4

E

6

7

8

s
10

1t

t2
l3
111

15

16

17

4l
5

1[
5

1

5

1l
10

5

4

3.0

2.3
72.2

1.1

4.1

4.0
30.7

2.2

3.0

22.O4 2.4 1.64 0.13 l. 17

l) Einschl. Unternelrmn nur in gel€genheitsverkshr.
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UntErnEhmEnsfomEn und Ländern

verkehr

1. - 1. Vierteushr 1994

tlagEn-
KiIomEtEr

442,7

24.2

44.8

64.6

22.7
8.5

31.6

?1,2
17.8

102. 1

7.7

4.5
5t, z

z?,9

22.4

3.0

2,3
12,2

1.1

7.7

1 662.8

727,7

207,6

23S. 5

45.1

29,7
ooä

90. 5

39.2

390. 7

341.0

13. 0

723.5

54,2

49.2

9,2

0.3

8 914.4

572.8

s35.5

11188.8

364.4

14t).9

509.8

389.7

25S,6

1 999.6

776.2

85.1

779,5

377.3

s37,8

78.6

4.8

27.5

3q.2

2ß.4
24.0

11155.8

129.3

175. 0

169.7

38.3

28.0
103.5

s6, 3

35. 0

363.9

30.6
13.4

86, 7

41.9

55,6
11. 4

0.5

4.0

30.7
2.2

5.11

4.5

4.5

6.2
8.1
5,1

5.1
4.3

6.6

18.5

23.6

20.9
23,0

15.1

17.8

16. 1

18.4

11t.6

Lfd
Nr.

t4il l.

Hirtschaf t] lche Unternehtnen

0.6

1.9

1. 3-
lE_

3.5-

0.9

r.4
1.4
2.7-
4.8

1.1

1.0
3.5
Itr-

1. 0-

7.5

9.0
6.9
7.3

18.4

t. 18

c.77
c,16

0.11

0,11

5.1

5,?
6.5
6.3
7.0

6.9

19.6

23.0
18.9

t5,2
15.5

75.2

0.8

1.6
2,2

2,3
5.5
7.5-
2.2
r,2
4,5-

9,5

28.7

8. 7-
ce-

2,8-

0.2

1.9

2.r
1.S-

4.5
2,7-
2.7
0.9-
4.4-

0.5

1. 1-
2,2-

18.9

14. 6-
0.3
8.6

0.4

2.L
0.6-
0.3-
Lg
1.5-
2.L
L.7

6.0-

2.7-
3, 4-
2,2-

1,0

14.8-
2.7-

11.4

8.0
13,2

2,6

11 .7

4.9

2.7
6.5
6.4

14.1

3.04
5.34

3.91

2.63
1.60

3.29
3.27
4.53

1.95

3.57
3.99

2.98
1.70

1.83

2,20

2,q7

1.70

1.75

2,57

2,0s

0, 16

),23

c. 19

.J,11

c. 10

c, 19

c.20
c,25
0. 13

0. 15

0,12

o,t2
0.09

0.88

1.01

0.84
0.71

0.81

0.94

1.04

1.06

0.8s

0.93

0. s0

1.03

0.70

0.77

1. 13

7.24

1.56

49.6 4.6- 341.0 1.1 40, 1 15.4 1.79 0,72 0.81

I
2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

12

13

14

15

16

t7

EisEnbahnen

25,3 2.3-
q.7 4.5-
0.3 19.5-

3.5

2.4-
2.5

0. 13

0.14
0.10

L7,3

t6.7
16.3

8.S

8.6
15.0

9.2

14.9

20,2
22.2

1

2

3

4

5

5

7

I
I

10

1t
72

13

14

15

16

t7

3.0

2,9
29.3

2.L

2.4

4.1 28.0 1 .37 1.36

1,37

1. 05

1. 07

9.1

11 .7
8.4

11.5

3,?
3.0
7.7

1,1- 22.0 2,4 2.4 5.1 1.6{ 0,13 1.77 9.2 13.0

vErän-
derung
gEgsn-

übEr
VorJ ahr

8efördErts
Pgrsongn

Verän-
derung
gEgEn-
uber

VorJ ahr

Persongn-
KiIonEtEr

VorJ ahr

gEgEn-
uber

verän-
derung Einnahmen

Verän-
dErung
gEgen-

Uber
VorJ ahr

Einnahmgn

Je

Personen- Beför-
dertE
Person

Kilometer
tJagsn-

mittlere
Reise-
y{eitg

mittlere
FahrzEug-
besetzung

lrit1. Dr"l % kn PErsr Mill ttilI t DßI
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Auskunftspfl ichtige
Unternehmen im
Stroßenpersonen-

verkehr

ins-
gessnt

1)

d6r. im
Linien-
vsrkEhr

l,,lagen-
Kilomster

Beförderte
PErsonEn

PErsonen-
Kilomgter

ins-
gesamt

Land

Anzahl MiIT, Milt. D{,,1

Lfd
Nr,

1. ViertglJahr 1994

2 StraßsnpersonEnvErkehr nach

2,2 Ltnien

EinnahmEn

J€
l{agen: Beförderte

PgrsonKiloneter

0{'l

PrivatE

1 Deutschland

2 Baden-+{ürttsmberg

3 Ba)€rn

4 Berlin
5 Brandenburg

6 Bremen

7 Hamburg

I HEssen

I StSz

247

566

25

13

3

72

L37

72

772

351

154

53

35

51

85

26

I 601

247
' 507

10

72

1

119

7

1116

2ß
72A

ss

2A

36

50

20

118.7

19.7

33.2

0.7
0.5

0.0
o.2

12. S

0.7
10.7

77,7

6,9

2.0
1.1

5,1
5,7
1.8

742.7

29.L

24.5

139.1

41 ,5

34.9
0,1

0,q

0.0
0,1

10.4

0.9

72.5

10, 1

7,4

1.2

L.4
6.3

9.4

2,4

t82.3
38.1

34.8

2 049.1

378,7

522,3

25,5

9.6
0.2

10. 6

397,q

9.5

158.9

279.7

91.3
31. 4

16.1

66.3

86.7

?4,9

782.4

4S,8

40.1

0.6

IE

24.2

0.6
14.3

15. I
6,6

2.7

7.7
7,4

11 .5

2,5

334,6

71,I
65,2

24,7

62.9
3s, I
9.3

1.54
2,53

L.2L

1,85

1, 03

6.35

2.03
0. 88

0, 92

0.95
1 .34

7,52

1. 45

2,0L

1. 41

2.35
2,47
2.29

0.09

0.13

0.08

0. 05

0.07

0.14
0.07

0.05

0.0s

0. 07

0.07
0.08

0.11

0.11

0. 13

0.10

1 .31

7.?0

1, 15

10.98

1. 49

23.44

2,52

0.68
1. 111

1 .56

0.89

2.30

7.25

1, 18

L.22

1.05

1 .83

1 ,89

1.88

Heck lEnburg-Vorponmern . . . . .

NiEdErsachsen

l,lordrhein-+{estfalen ......,.
RhEinland-Pfalz ............
SEarland

Sachsen .

Sachsen-Anhalt i......., r.. !

SchlesHig-HolstEln .........
ThLiringen

I Deutschland

2 Baden+lurttenb€rg
3 Baysrn

4 Berlin
5 Brandenburg

I
10

11

t2
13

14

15

16

17

6

7

I
o

10

11

72

13

14

15

16

t7

Regionalverkehrs

31134 2 3t7.2
525.5

457.2

181.8

410.6

2s9.6
58.4

0, 14

0. 14

0.14

Br€msn ...
HarnhJrg

Hessen .

Mscklenburg-VorponrnErn .....
NisdErsEchsen

l,lordrhein-Hgstfalsn ...
Rheinland-Pfalz .......

00

6

4

5

6

4 2,22 0.15 2

4

8

4

I
I

13.0

25.4

15.4
4.4

14.3

34.3

zt.4
5.1

2.44
2,35
2,72

0.15

0.14
0. 16

1 ,83

1.68

1.83Saarland

SachsEn ..
Sachsen-Anhslt

Schleswig-Holsteln .........
ThüringEn

l) Einschl. Unternshmsn nur im GelEgenheitsvsrkehr.
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Untgrnehmsnsfonpn und Ländsrn

vErkehr

r'ri I I

UnternghmEn

1. - 1. ViErteuahr 1994

tlagEn-
Kilometsr

Lfd
Nr.

gesel Ischaften

r42.7
29.1
24.5

118.7

19.7

33.2
0,7

0.6

0.0
0.2

12,9

0,7

70,7

L7.L

5.9

2.0
1.1
EI

5.7

1.8

tro-

0.3
4.0-

49.8

9.1-
10. 4-

1 ,3-
10.9-
1.3

10.4-
oE_

3.9

2,9-
53,?
22,7-
0.4-

30,1-

139.1

41.5

34.9
0.1

0.4

0.0
0.1

10. 4

0,9

72.5

10. 1

7.q
7.2

1.4
6,3
s.4
2.4

0,7-
1.4
0,8-

25,7

37.7
10.9-

20.7

6.7-
EEE

9,9-
8. g-

5.1

11.4-
133.7

0.8-
6.4
7.5-

2 049.1

378.7

522.3

25.5
9.6
0.2

10.6

3S7.4

s.5
158.9

2r9.7
sl. 3

31. 4

16. 1

66.3
86.7

24,9

2.0
0,5

1.3-
757.2

10.4
oo_

103.1

16.5

33.5
7,9-

10.6-
4.6
s.7-

113.7

11.1-
14.8

23.6-

0.5-
otr

3.6-

182.8

49.8
40, 1

1.3
0.5

1.5
26.2

0.8
14.3

15.8

6.5

2,7
7.7
7.4

11.5

2.5

0,5-
1.6

3.2-
74.0

7,5

20.9
6.3-

22.0-
3.3-

12,7-

24,3
7.7-

34.0

13.8

13. 1

18.9-

1 .54

2.53
7.27

1.85

1. 03

6, 35

2.03

0.88
1aa

0,92

0.95

1.34

1.52

1.45

2,01

1.41

2.34
2,47
2,29

0.0s
0, 13

0.08

0.05

0.07

0.14
0.07

0.06

0.09

0.07

0, 07

0.08

0.11

0.11

0. 13

0. 10

1 .31

7.20

1. 15

10.98

1. ltst

23.48

2.52
0.68

1. 14

1.56

0.89

2.30
1.25

1. 18

7.22

1. 05

74.7

s.1
15. 0

20?.2

22.5

20.4
767.7

38.1

10.8

72.7

2t.7
72,4

27.2
11.5

10.5

9.2

10.3

t2.0
12.2

l1 .5

25.8
15.4

4,4

2.44

2,35
2,72

0.15

0.14
0, 16

1

2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

L2

13

14

15

16

t7

3.4-
1 ,9-
2.7-

0.8
10.0

2,7

6.8
12.3

2.4

1.9
3.9

4.4

72.7

13.8

13.0

1a2,3

38.1
34.8

34,3

21.4
5.1

3.2-
73.2

5,6-

2 3t7.2
526. s

451,2

410.6

259.6

58.4

334.6

71.9

65.2

62.9
35.9

9.3

3.1
10. 4

7,3-

0.14
0, 14

0.14

1.83

1.89

1.88

1.83

1.58

1.83

17.3 1

79.2 2

15.7 3

35.0 q

15.5 5

6.7 6

,q5.3 7

30.7 8

14.0 I
14.8 10

12.9 1l
L3.2 t2
15.8 13

14.0 14

72.9 15

15.1 16

13.S 77

tö. z

18.1

15.8

14.0

15.9

16.9

13.3

13.0 2.0-

4.2-
1,0-
1. 1-

14.3 5.2- 181.8 3,2- 2A,7 3.3- 2.22 0.16 2,00 72.7

mittlErE
REise-
neitE

mittlerE
Fshrzeug-
besstzung

Verän-
derung
gegEn-
tlber

VorJ ahr

BEfördErte
PErsonEn

Verän-
derung
gegsn-

Uber
VorJ shr

Personen-
Kilometer

VorJ ahr

gEgen-
i.lber

Vsrän-
derung Einnahmen

Verän-
derung
gegen-
tiber

VorJ ahr

Einnahmen

. Je
I

l.lagen- | PersonEn-
Kiloneter

Beför-
dertE
Person

I l,tiI I % HiII a Mil1. Dl.t Dl,t kn Pers.
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Auskunftspfl ichtigs
Unternehnen im
Straßenpersonsn-

verkshr

1ns-
gEsamt

1)

dar. im
Linien-
vBrkehr

t{agen-
Kilometar

BafördErte
PersonEn

Personen-
Kilonster

ins-
gesant

Lsnd

Anzahl t,tiI l r,,ri1t. oN,t

1. ViErtEUahr 199{

2 StraßenpersonenverkEhr nach

2.2 Llnlsn

Einnahmsn

Lfd
Nr. ,,nioi lr"*"11"-

2 033.4

216.5

27?.6

239,7

45.5

29.7

99.3
118.3

40. 1

130.7

1164.5

64.8
19. 3

724,8

50.5
50.1

52.0

13 718.6

1 556,7

1 913.8

7 572.2

374.L

150.1

520,4

995. 4

269.1

838.5

2 478,?

551.2

L74,3

7S5.6

443.6

379.4

355. I

2 038.8

262.4

280. 8

171. 0

35, I
24.0

105. 0

155, 3

35.6
151.4

s73.2

75,2

?5,4
88.5

49.3

58.0
42.?

0. 15

0.17

0.15
0.11
0.10

0. r9
0.20

0.15

o. 13

0.18

0.16
0. 14

0. 15

0, 11

0.11

0.15
0.72

Darunter:

0. 14

0.14
0.14

0. t4
0.16

Beförderte
Pst.Son

Unternehmens

1.00

t,2L
1. 01

0.71

0.81

0.94

1. 06

1.31

0.8s
1. 16

1,02

1.Ib

L.32

0.71

0.82

1. 15

0,42

Dr.l

1 Deutschland

2 Bad8n-t,l{lrttembErg ..
3 Ba5rern

4 Berlin
5 BrandenburS ......
I Bremen

7 HamhJrg

8 Hessgn

2 362

314

601

28

u
5

111

164

47

2t2

399

189

58

68

75

96

57

1 969

274

542

1l
47

3

2

1116

36

186

29E

153

lNt

60

60

61

51

769,4

77.4

106.7

85.4

23,3

8.5

31.9
50. 1

18. 5

61.S

757.2

31.0

10.9

52,3
24,0

21.7
24,2

114.1

29.1

27,2

2.65
3,37

2,63
2,62

1 .58

3.28

3,29

3,10
7.92

2.45
3, 01

2,42
2.33

1.69

1. 75

2.67

7,76

s

10

1t

t2
13

14

15

15

17

MEcklsnburg-VorponnErn .....
NiedErsachsen

l,lordrhein-l.lestf alEn . . . . . , , .

Rheinland-Pfalz ..........,.
Searland

s6chsEn

Sachsen-Anhalt .............
SchlesHig-Holstein .........
ThUrlngen

l,lecklenburg-Vorpolmern .. . . .

NledErs6chsen

Ilordrhein-+'lEstfalen .......,
Rhginland-Pfalz , . , . . . . . , . . .

Saarland

Sachssn

Sachssn-Anhalt

SchlEsHlg-Holstein .........
Th0ringen

I Deutschland

2 BadEn+{UrttenbErg .
3 Baysrn

4 BErIin
5 BrEndsnburg

6 Brenen

7 Hamburg

8 Hessen

26

5

4

28

5

4

4

140,2

38.1

24.2

14.3

20.6

5.1

1 787.5

525.5

313.3

2,23

2.47
2.06

GBB-

7.82

1.89

1.81

2.00

1.66

1.83

254.9

77.9

{13.9

181.8 2A.7

249,1

58.4

34, I
9.3

13.04 0. 162.22
I

10

11

t2
13

l4
15

16

t7

?

1

7

1

2,30

2,72

lJntErnEhmEn nur im oElEgenheitsverkghr.

1,41.9

4.4

I ) Einschl
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UnternEhmensformEn und LändErn

verkehr

Milt

foriren insgEsamt

1. - 1. ViErtEuahr 1994

l,lagen-
Kilometer

769.4

77,4

108.7

65.4
23,3

8.5
31 .9

50.1
18,5

61,I
157,2

31.0
10.9

52,3

28.0
21.7

25.2

Gessl lschaften

2 033,4

216.5

277.6

239.7

45.5
?9,7

ss.3
118.3

40. 1

130. 7

1164.5

64.8

19.3

724.4

60. 5

50.1

52.0

13 718.6

1 556.7

1 913.8

L 512.2

374,t
150.1

520.4

s95. q

269.L

838,5

2 876.7

551.2

t74.9
795.8

41lfl.6

3?9.4

365.9

2 038,8

282,4

280.8

171. 0

36.9
28.0

105.0

155.3

35.6

151. 4

4t3,2
75.2

25.4
88.5

4lsl.3

58.0

42.7

t.2-
0.4-
1,0-
2.7

5.0
7.5-
2,1

1 .8-
4.2-
tro-

to_

0,7
1 .5-
0.7-
7,7-
1 .8-
5.1

1.0-
I t_

0.2

3.0
7.7

1.9-
4,7
2,7-
2.t
L.4-
3,6-
3,7-
0.3

5.5
1. 4-
2.0-
4.2

0.7
4,7-

1.6
4.6

0.0

0.?
8.S

1 .5-
3.2

6.1
5.0-
4.8

0.5-
5.9
1 .5-
0.4-
2,7-
3.2
1. 1-

6.0
7.5

2.1

L2.0

5,0
2.L
8.7

2.6
L3,2

7,2

5.8

11. 1

0.4-
7,8

L7.7

3.6

12,6

10.7

7,3-

2.65

3.37
2.43

2.62
1.58

3, 28

3,29
3.10

1,92

2,45

3.01

2.42
2.33

1,69

1.75

?.6?
1.76

2,23

2.47
2.06

2.22

2.30
2.L2

0. 15

0.17

0. r5
0.11

0.10

0. 19

0.?0

0.18

0.13

0. 18

0. 16

0.14

0.15

0. 11

0. 11

0.15

0.12

1. 00

L,2L

1,01

0. 71

0.81

0.94
1. 06

1.31

0.8s

1. 16

L.02

1. 18

7,32

0.71

0.82
l. 18

0.82

t.a2
I .89

1 .81

6,7

7,2

6.9
5.3
a.2
5.1
5.2

8.4
6.7
6.4
6.2
8.5
s.1
6.4
7.3
7.6
7.0

77.4

20.0
17.9

23,1

16.0

17.6

16.3

19, S

14.6

13.5

18.3

17.8

16.1

L5.2

15.8

17.5

15. 1

15.7

18.1

t4,7

13.3

1

2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

t2
13

L4

15

15

77

114.1 3.4-
29,7 1.9-
27.2 ?.6-

740.2

38,1
24,2

20.5

5.1

14, I
5.6-

249.L

58.4

9.7
3.6-

254.9

71.9

1§l,s

3q. 1

9.3

t.7
10. 0

7.?

787.5

526.5

313.3

8.3
72.3

2.5

1.5
3.9
4.8

0.14
0.11t

0,14

72.4

13.8
L2,9

0.1,{

0. 16

66

83

12,1

11.5

1

2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

12

13

7A

15

16

t7

13.0 2.0- 14.3 4.2- 18r ,8 3.2- 28,7 3.3- 0,16 2.00 L2.? 14.0

14, I
4.4

16 I

Person€n-
Kiloneter

VErän-
derung
gegBn-

[.lber
VorJ ahr

EinnahmEn
Verän-
derung
gegEn-

Uber
VorJ ahr

Einnahngn

Je

Personen- BEför-
dErte
Parson

lömeter
t,lagEn-

Ki

mlttlsrE
REise-
hoitE

mittlsrE
Fshrzeug-
b€sstzurE

verän-
derung
gegEn-
tlber

VorJ ahr

Befördsrts
Personen

Verän-
dErung
gegen-

Uber
VorJ ahr

Pers.x MiII. r MlI]. x Mil l. D{,,1 x 0l,l kn
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Auskunfts
lm

StraßsnpErsonEn-
vsrkehr

)

ins-
ges6nt

1

dar. in
GElegen-heits-
varkehr

l.{agen-
Kilometer

Beförderte
Personen

Personen-
KilometEr

ins-gesüt
Land

Anz6hl r,,ri I I . Mil l. Dtt

NT
Lfd.

I
2

3

4

5

I
7

I
I

10

ll
L2

13

l4
15

16

77

1. ViErteuahr 1994

145.6

4.3

11.0

0.7

18.1

1.9
0.3
8.2

L7,2

29.7

6.2
1.1

2 StraßenpersonEnverkehr nach

2,3 oelegenheits

Einnahm€n

*"* lr.o"ll*Kllometsr
BsfördErtE

PErson

0l.l

KoinunalB und gEhischt

Deutschland

B8den-{.{.,irttefiberg ..........
Ba}rern .

Berlin .....

Brgngn .
Harburg

H6sgn .

Mgcklenbur!-VorporrBrn .....
NiedersEchsEn

lbrdrhein-I.{Estfalen . . .

Rhelnland-Pfalz . . . , . . ,

Saarland ..
Sachsen .......
Sachsen-AnhaIt

SchlesHig-Holstsin .........
ThtirlngEn

4.0

0.1
0,4

0.0
0.5
0.1

0.0
0.2
0.4

2.5

0.0
0.1

0.1

0,1
0.0
0.0

0.4
0.1

12.3

0.3
1.0
0.3
t.2
0.3
0.1
0.7
1.1

295

77

2A

1

29

3

2

18

29

311

t2
4

33

24

31

230

11

12

25

3

14

23

3.06
2,8?

2.71
11 .90

2.35

4.69
6,84

3. 09

2,47

s.20

6. 71

2.A7

3.40

2.53

0.08

0.08

0.09
0.33

0.07
0. 18

0.17

0.t2
0.07

0. 14

0.1lt
0.08

0.08
0. 07

5.01

8.07
16.14

4,77
10. s3

29.44

3,72

1.91

15.35

4.52
1.41

2,12
11.13

7.50

5.37

t3.47
9.62
4.97

30.82

3l
10

0.3

0.0

0.0
0.7
0.5

0.3

0,2
0.0

0.2
0.2

0.7

8.1
1.6

t.2
29.A

15.8

1.1
0.2
0.1
2.3
1.1

a

1.417.3

4

29

27

23

1 DButschlond

2 Baden+{Urtternberg

3 Ba5ern .
1l BErlin
5 Brandsnburg

6 Brorcn

I HessBn .

I l,lscklEnhJrg-Vorponrnarn .....
NlsdErsachsen

tlordrhEln-HEstfalEn ......,,
Rhelnland-Pfalz .,........,,
S€arland

SrchsEn .

SachsEn-Anhalt

Schlesxig-tlolstein ........
ThUrlngsn

0.2
0.1

0.0

0.6
0.4
0.0

4t1

5

I

36

5

1

5

8

I
4

4

0.5

0.7
0.2

0.0

0.1

0,2
0.0

0.0

2.t
0.5
0.1

2,80 0.08

2,97
2.47

2.7L

2.SS

2.43
3.39

3,58

0.09

0.08

0.04

0.07

1.88

NichtbundesEigEnE

0.07 11,62

0.08 10.89

0.06 13.50

0.2l.g5 0.0

0.0

0.0
0.0

10

1l
t2
13

14

15

16

17

1l
10

5

4

7.7
8.9
0.6

3.20.1 0.0 0.3 3.13 0.11

1) Einschl. unternehiEn nur ln LlniEnvsrkehr.
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t{agen-
Kllometer

untsrnehmgnsfornEn und Ländern

vErkahr

Hill.

Hirtschaftliche UntErnEhmen

0.5 34.5

1. - 1. ViertEljahr 1994

aa-

18.7-

11.7-
1S.8-
47,7-

0.5-
95, S-

9.0-
7.4

38,9-
41. 3

9.8
51. 1

20,5

60.1 1.4 33.5 2,80 0.08 1,88 23,7 35.3

Lfd
Nr.

4.0

0.1

0.4

0.0
0,5

0.1

0.0
0.2

0.4

0.3
0.0

0.0

0.7
0.5

74.7-
10-

L4.7-
53,3-
37,3-

1.S

96.9-
3.3

15.7-

2,5

0.0
0.1

0.1

0,1

0.0
0.0

0.4
0.1

L2,3

0.3

1.0

0.3

t,2
0.3

0.1

0,7
1.1

40,2-

20.4
3.3-
6.8

to i

0.3

0,2

0.0
0,2

0,2

8.1
1.5

7,2
29,8

15.8

1.1

0,2

0.1

2.3
1.1

0.14
0. 14

0.08

0.08

0.07

5.7
33.1-
73,2-
2s, 0-
73.8-
0.0

82,2-
0.9

31. 1-

31.9-
24.5
?9,3-
15, 0

7q,8

14.5-
3,4.3-

7,2-

45,1

77.3-
8,6-
9.5-

145.6

4.3

11.0

0,7
18.1

1.9

0.3
4.2

77,2

L4.2-
13. 4-
20.4-
47.7-

44.0-
7,4-

s2.7-
6.0-

12,4-

40.5-
23.9
7,4-

43.6

27.5

3. 06

2,87

2.77

11.90

2.35

4.59

5.84
3.09

2.87

4.20

6. 71

2.87
3. 40

?.53

0.08

0.08

0.09

0.33

0.07
0.18

0.17

0,72

0.07

5. 01

8.07

16.14

4.17

10.93

29,44

3.72
1.91

15.35

59.3
100.3

178.6

t2.5
158.3

168. 0

18.4
16.1

233.7

32.L
10.1

25.4
144.3

103.2

164.6

144.0

227.0

69.3

167.4

229.3

72.5

38.2

35.7

29.9
35.7
34.1

25.8

40,4
26,0
42,4

t
30.5
,48.0

34.5
s4.l
34.8

111.3

38.0
35.5

26.5

35.2
80.8

52.4

29.7

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

72

13

14

15

16

L70.7 585,7 77,3

0.09

0.08

0, 04

0.07

4.42

1. 41

2,t2
11.13

7.50

71.62

10.89

13,50

6.37

73.47

9,62

4.97

Eisenbahnen

0,7
0,2

0.0

0,2
0.1

0.0

0.1 19.6- 0,2 27,6-

8.1-
70.2-
7,0-

0.6
0.4

0,0

2.44

2.43
3.3S

3.58

15.3-

29.5-
0.0

0.2

0.0
0.0

3,7-
30.8-
0.0

43.1-

18. S-

105. 0

aa o_

2,r
0.5
0.1

14.3-

?4.4-
0.0

23.7

6,?
1,1

2,91

2,87
?.LL

0. 07

0.08

0.06

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

72

13

14

l5
16

77

7?,3-

9,2-
to ,_

0.0

0.0

0.0
0.0

1.9

7.7
8.9

0.6

0,1 1.0 0,0 76.2- 0,3 7.2- 3.13 0.11 30.82 2ffi.23.2 18.4

BEförderte
Psrsonsn

vErän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

PErsonen-
Kilometer

Vsrän-
derung
gEgsn-

uber
VorJ ahr

Einnshnen
vErän-
dsrung
gegen-
ilber

VorJ ahr

Einnahmsn

Js
Personen- Beför-

derte
Pgrson

Kiloneter
I,iagen-

nittlerB
Reise-
Heite

mittlere
FahrzEug-
bEsstzung

VorJ ahr

gegen-
uber

verän-
derung

kn Persx MiII. x tlill, x r'rill. DH x Dr't
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Auskunftspfl ichtige
Unternehnem im
Str6ßenpersonen-

verkehr

ins-
gEsamt

1)

dar, im
GelBgen-
heits-

verkehr

l,,lagen-
Kilomstsr

BsfördertE
PErsonsn

Personen-
Kiloneter

ins-
gEsamt

Land

Anzahl Mil I Milt. w

1. Viertsljahr 1994

2 Straßsnp€rsonenvsrkehr nach

2.3 G€legsnheits

Einnahmen

Nr.
Lfd.

I Dsutschland

2 Baden-+'lurttemberg

3 Bay€rn

4 Bsrlin
5 Brandenbur€

5 BremEn

7 Hanburg

8 HEssen

g l,lEcklenburg-Vorpomngrn

10 NiedErsachsen

,"n""- lr"".olln-Kilomster

Dtl

B€förderte
Person.

Private

11

72

13

14

15

l6
t7

Itbrdrhein-t,lEstfalen ......,.
Rheinland-Pfal?,..,,.,.,,..
Saarland

Sachsen ..
Sachsen-Anhalt

SchlesHig-Holstein .........
Thürlngsn

1 D€utschland

2 Baden-+'lurttembErg

3 BaSrern

4 Berlin
5 Brandenburg

6 Bremsn

7 Haiburg

8 Hessen

I tilecklEnburg-Vorponmern,.,..

I 992

287

566

25

13

3

72

137

12

172

351

164

53

35

51

85

26

I 898

zAL

547

25

L2

3

8

732

11

168

337

138

50

35

4A

7g

24

L72.6

15.3

33,9

3.3
0.4

0.4
1.8
7.7

0.3

10.8

zt,ö
7.2
1.3

r.3
1.9
4.9

0.8

11.4t

1.8
3.0

0.2
0.0
0.0

0,2

0.7
0.0

1.1

2.5
0,s
0,1

0.1

0.2

0.7

0.1

3 431,5

517.0

r 288.s

64.7
13. 0

11.6

68. 3

178.5

10. I
383.0

343.3

206,?

47,2

49,4

61,5
169.7

18.9

263.6

39.2
75,5
7,8

0.8

1.0
3,7

16. 0

0.6
23.A

54.8

15,5

4.0
4.8

11.3

10. I
2.0

2.34

2.56
2,?0

2.39
2.26
2.86

2,04

2,04

7.78

2,?Z

2.54

2.16

2. 99

3.64

2.32

2.19
3, 29

0. 08

0.08

0.06

0,12

0.06

o. 09

0.05

0. 09

0.05

0,05

0, 16

0.08

0.08

0. 10

0.07

0.06

0,11

0. 06

0.06

0.06

23.05

27,67

25,26

34.72

18.28

22,90

18.29

21,54

29.63

22,L6

22,91

78.22

38.33

56.82

25.22

15.92

31. S4

Regionalverkehrs

30

5

5

4

1.5
0.3

0.3

0.1

0.1

0.1
0.0

0.5

0.1
0,1

79.9

13. 8

72,6

2C

5.0
0.9

0.8

3,44
2,7A

2.83

4.08

3.87
3,82

11.09

10.60

r 1.61

7.37

11.18

10.39

6.78

0.0 0.2 3.35 0.05

l0
l1
12

13

14

15

16

t7

NiedB16achsen

tbrdrhEin-l,,lsstfalen ........
RhEin]and-Pfalz . . . . , , . , . . . .

Saarlsnd

Sachs€n .....
S€chsen-AnhaIt

SchlesHig-Holstein .........
ThUrlngen

4

5

1

0.0
0.0

0.0

7,0

5.2
3.5

0,5

0.2
0,2

0.07

0.04

0.05

l) Einschl. UntErnshmsn nur lm LinlsnverkEhr.
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ljnternehmsnsforflrsn und Ländern

vgrkehr

1. - 1. Vierteljahr 1994

l{ag€n-
Kilomster

MiII.

UnternEhmen

172.6

15.3

33.9
3.3

0.4
0.4
1.8
7.7

0.3
10.8

2L,6
7,2

1.3
1.3

1.9
4,9

0.6

2.r-
2.2-
1.4
3.7-

42,2-
g. 7-

39.5

11. 0-
168.6

0.1

73.2-

5.0

13. 3-
179.3

44.7

0.5

23,6-

tro_

5.7-
2.3-

38.7-
34.2

6.8
8. 9-

14.8-
171 .3

3.2-
13.7-

15.4

17,5-
178.5

41 .6

4.9-
38.4-

25.5-
28.2-
47.6-

0.0 65.4-

3 431.5

517.0

1 288.5

64.7

13.0

11 .6
68.3

178.5

10, I
383.0

343.3

206.2

s7.2

49.4
51.5

16S.7

18.9

2.L-
5.4-
3.6-
1. 0-

15.3

18.9-
6.6

5.9-
337.4

2.5
10.2-

0.3-
11 ,3-

249.9

37.8

1 ,6-
30.5-

1 .5-
1. 4-
4,4

38. 6-
23.8
0.?-
5.9-

10. 0-
133, 7

2,0
9.6-
5.4
0,9

306.4

116.0

2.5-
18.1-

11. ,q

1.8

3.0
0.2

0.0
0.0
0,2

0,7
0.0

1.1

2,4
0.9
0.1

0.1

0.2

0.7
0.1

263.6

39.2
74,5

7,A

0.8
1.0
3.7

15.0

0,6

23,4

54.8

15.5

4.0

4.8
4.3

10.8

2.0

2.34
2.56

2,20
2,39
2,28
2.86

?.04
2.04

1.78

2,22

2,54
2.76
,oo

3,64
2,32

2,19
3.29

3.44

2,74
2.43

4.08

3.87
3.A2

0.08

0.08

0.06

0.72

0.06

0, 09

0.05

0.09

0.05

0.06

0.16

0.08

0.08

0.10

0.07

0.05

0.11

23.05

27,47

25,ß
34,72

18,28

22.90

18.29

21.54

2S.63

22,16

22.91

18.22

38,33

56.82

24,22

15.92

31.94

300. 1

285. S

1l:}6.7

320.8

295.8

255.1

338. S

240.A

5117. 1

356.1

143.6

242.4

455,2

582.5

345.7

251. 0

302.4

L77.4

167.0

183.6

t?r.4
259.7

126.0

Lfd
Nr.

30.5 1

33,8 2

38.0 3

19.8 4

36.8 5

31.8 6

37.5 7

23.2 8

32,4 I
35,6 10

15.9 11

28.7 L2

35.5 13

37,3 1q

33.0 15

34,4 16

37.2 L7

55. I
43.8
44,7

gesel lschaftsn

0.1 54,9-

1.5

0.3
0.3

0.5
0.1

0.1

5.0
0,9

0.8

11.3-

24.5-
20.6-

20,4

1.1

13.5

0.0

0.0
0.0

20,7

5.2

32.5

62.5

96.7
7t.t

1

2

3

4

5

6

7

8

I
l0
11

t2
13

14

15

16

t7

79. S

13.8

72.6

10.6-
23.L-
29.1-

0.06

0.06

0.06

0.07

0.04
0.05

11. 0S

10.60

11.61

11.18

10.39

6.78

4.6-
10. 7-
23.6-

3,6 66,1- 0.2 3.3561. 7- 0.05 7.37 737.2 62.3

0.1

0.1
0.0

7.0 35.4

5.2 1.9-
3.5 3.4-

0.5
0.2

0.2

18.7

25.2-
3.4-

Verän-
derung
gegen-

i.iber
VorJ ahr

Beförderte
Personen

VErän-
derung
gegen-

i.iber
VorJ ahr

PErsonen-
Kiloneter

verän-
derung
gEgen-
über

VorJ ahr

Einnahmsn
Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Einnahman

1e

Personen- Beför-
dertB
Person

Kilometsr
!,lagen-

mittlere
Reise-
HsltE

mlttlgre
Fahflsug-
besetzung

x Hil l. r Mil I. x r,,till.Dt't T 0t'1 kn PBrs

-31 -



1m

)

ins-
gssant

1

dar. in
Gelegen-
helts-

verkehr

l.'lagen-
Kilom€ter

BefördErtE
Persongn

Personen-
KilometBr

ins-
gesant

Land

AnzohI MiII MiIt.Dtl

1. ViertEUahr 1gg4

2 Straßsnp€rson€nvsrkshr nach

2.3 Geleg€nhBlts

Einnahrnsn

NT
Lfd.

I Dgutschland

2 BadEn-+,,1ürttEmbsrg

3 Baysrn

4 Borlin
5 Brandenbur!

7 Hanburg ...
8 HBssen

n"n"n- lr.,=olln-Kllomter

3 685.7

541.3

1 313.1

65.4

31. 0

13.4

68.6
190. 1

24,0

477.4

367.3

213.6

5l .9
73.2

77,3

192.6

36.2

BEfördertE
Person

Unternelxi€ns

19.4lst

20,68

24,75

30.80

L2.97

24.20

17,12

14.49

18.38

19.97

20.84

15.40

23.65

24,45

15.51

15.16

4,24

8.75

10.50

9.77

7.37

10.39

6.78

Dr,,l

I
10

11

t2
t3
14

15

16

17

l,l€cklenh/rg-Vorpnnern . .. . .

NiEdersachssn

lbrdrhEin-Hestfalen .......,
RhEinland-Pfalz ............
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt ........ i....,
SchlssHig-Holstein .........
ThUringsn

1 Deutschland 0.8

0.3
0.1

2.6
0.9
0.4

2 362

314

601

ß
s2

6

t4
164

41

272

399

l8g
58

68

75

96

57

2 t94
302

565

26

37

6

I
155

34

198

381

157

55

64

69

90

47

118.8

15.9

34.6
3.3
0,s
0.4
1.8

8.0
0.7

11.5

22.7

7.3

1.4

2,0
2.3

5.3
1.1

0.1

14.5

2.0
3.1

0.3
0,2
0,1

0.2
r.2
0.1
1,3

2,7
1,0

0.2
0,3

0.3
0.8

0.8

283.0

40. s

76.4

8.1
2.0
7.4

3.8
L7.L

7.7
26.6

55. 7

16. 0

4.3
7,L

5.5
72.2

3,4

2.34
2.57

2.27

2.45
2.32

3.15
2,04

2.L2
2.35

2,29
2.51

2.79
3.02

3.56
2,56

2.37
3.07

3,23
2,78

2.97

0,08

0.08

0.05
0.72
0. 07

0.10
0.05

0.0s
0.06

0.06
0. 15

0.07

0.08
0, 09

0. 07

0.05

0.09

0.06

0.06

0.07

0.04

0.05

Darunter: GBB-

2326 0.3
0.1

0.0

0.0

0.0

42.6
13,8

5.7

3.6

2

3

4

5

I
7

I
I

t0
l1
t2
13

74

t5
15

t7

0.1

0.0
0,2 3.87

3.42

Baden-{{tlrttsfib€r9 ...,......
Ba!ßrn ..
Berlin ..
Brandenburg

Br€mgn .

Hanburg

Hessgn ..
t{ecklenburg-Vorpornsrn . .. . .

NiedErsachsen

lbrdrhein-ilsstfalgn ......,.
Rhsinland-Pfalz ............
Saarlsnd

SachsEn ..
Sachssn-Anhalt

SchlEsxig-HolstEin ..
ThtiringEn

3

4

5

4

4 0.2 3.35 0.050.0

7

I
55

1

?

3.5 0.2

UnternEhmen nur ln Linlsnverkshr.1 ) Einschl
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unternehmsnsformen und Ländern

verkehr

I,lagen-
Ki Ioneter

MiII.

formen j.nsgesamt

1. - 1. Vierteljahr 1994

Lfd
Nr.

118.8

15.9

34.6
3.3
0,9

0.4
1.8

8.0
0,7

11.5

22.7

?.3

1,4
2,0

2.3
5.3
1.1

2,8-
3,2-
1.0

4.4-
20 2_

ä. t-

17.8

7t,7-
2?,t

0. 1-
t5.b-

4,9

7?,5-
80. 8

38.4

0,5
<c_

14.5

2.0

3.1
0.3
0.2

0.1

0,2

7,2

0.1

1.3

2.7

1.0

0.?

0.3
0,3

0.8
0.8

5. 0-
8. 5-
4.4-

36. 0-
66. 2-
5,4

77,4-
1?.3-
18.2-
6,9-

15, 4-

76,2

16. 4-
38,8

55,?
b. 5-

287.4

3 688.7

541.3

1 313.1

65. S

31. 0

13.4

68,6
190. I
24.0

417.4

367. 3

213,6

51 .9
79,2

77,3

1S2.6

36,2

2.3-
6.5-
4.0-
7.2-

26. 5-
15.7-
4,3-
9. 5-

51 ,9

t,7
9. 3-
0.?-

10. 4-
134.1

33.7

3,?
q,7-

283,0

40.9

78.4
8,1

2,0
7.4

3.8
17.7

7,7

zo, o

56,7

16.0

4.3
7.7

5.5

72,2

3.4

,a_

2,7-
3.6

38.9-
?4.7-

0. 5-
20.t-
11.4-
11.5

1.8

10. 4-
5.0

0.5
155. 5

47.7

1,2-
2.4-

2,34

2,57
?.27

2,45
2,32

3, 15

2.06
?.12

2,35
?,25

?.57
2.19
3,02

3.56
2.36
2,5 L

3. 07

3,23

2.74
2,97

3. 87

3.82

0. 08

0.08

0.06

0. 12

0. 07

0.10

0,05

0. 09

0.06

0.06

0. 15

0. 07

0.08

0.09

0. 07

0.06

0,09

19.49

20.58

24,75

30. 80

72.97

?4,20

17,72

14.49

18.38

19. 97

20.84

15, 40

23.66

24,44

15.51

15. 16

4,24

253.8

?73.4

425,6

250.1

196.5

237.4

372,3

161.5

300.2

313.4

135, 0

206.0

288.0

272,1

233,3

234,5

45.6

31. 0

34.1

37.9

13,9

35. 1

31. 0

37,5

23.6

38. 3

äco

tb.b

29,3

36.7

33.6

38. 4

33.0

53.8
43.8

45.8

1

2

3

q

5

6

7

I
I

10

11

t2
13

14

15

16

77

GeseI lschaften

0.8 19.3-

0. 3 24.5-
0. 1 29,3-

0,1 611,9-

29,9-
?4,2-
52.0-

0.0 56.4-

n 5.2
32.50.0

3.6 66.1- 0,2 61.7- 3.35

0.3

0.1

0.0

2

3

4

5

7

8

o

10

11

t?
13

L4

15

16

77

s2.6

13, 8

t1

5.2
3.5

25,2-
23.1-
44.7-

2,8
0.9

0.4

16. 1-
10. 7-
36,?-

0. 06

0,06

0,07

8. 75

10. 60

9.77

!45,7
157.0

757.3

259.7

126.0
0.1

0.0

1.1

13. 5

1 .9-
3.4-

0,2

0,2

10. 39

6.78

62,3

s6.7
71. 1

0.05 7.37 737,2

0 25,2-
3.4-

0.04

0.05

Beförderte
Personen

Verän-
derung
gegen-
übsr

VorJ ahr

Personen-
Kilometer

Verän-
derung
gegen-

über
VorJ ahr

Einnahmen
Verän-
derung
gegen-

über
VorJ ahr

Einnahmen

Je

Personen- Beför-
derte
Person

Kilometer
t,lagen-

mittlere
Reise-
neite

mittlere
Fahrzeug-
besetzung

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ehr

% Dt'1 km Pers.MiII. MiI 1. % t4il t , DM
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3 Allgeneiner Linienverkehr nach UnternehmensfonEn und FahrausHeisarten

FohrausHsisart

LinienverkEhr

davon auf:
Einze]- und l.lehrfahrten-
ausr.EisEn.

Einzel- und MEhrfEhrten-
ausv€issn.

1 634.3 0.2

366.1 7.8-

406.4

695.5

131 .3
34.0

116.1 2,5

KonnunaIE und gemischtHirtschaftliche Unternehrnen

1. - 1, Vierteljahr 1994

1 834.3 0.2 1 445,8

366, 1 7,8-

Verän-
derung
gBgsn-

i.lbBr
VorJ ahr

x

607.0 2.5

Anderen ZEitfahrsusyieisen. .,,.
SchlierbEhindertenausHeissn. . . .

Freifahrausneisen.. .. .

ZeitfahrausHEisen fUr
Schl]ler, StudEnten und
andEre Auszubildende..

Allgeneingr Linienverkehr
Insgesamt.

davon auf!

6.8
2.4
q.9-

2,6-

6.8

2.4
4.9-
2,6-

1 445.8 8.0

607. 0 2,5

270.0 ls,1
558.9 11.0

XX
XX

Nichtbundessigene Eisenbahnen

s4.0 q.4

406.4

696. 5

131. 3

34.0

270.0

568.9

X

X

15.1

11.0

x

x

7.5 5,8- 18.0 0. g-

45. 1 2,5 54.0 4,4

s.4
2,3-

7.5 5.8-

91.0 2,7

21.9 8.0-

18.0 0.9-

AndErEn ZEitfEhrausnEissn.. . ..
SchHerbehindertEnausHEisen. . . .

Frelf ahrausr€isEn. . .'. .

ZeitfahrausHelsen fur
Schtller, Strdentsn und
andere Auszubildende....

Allgemeiner Linienvgrkehr
Insgesait.

davon auf:

29,L

5,7
3.5
0.3

91. 0 2,7

27.9 8.0-

30. 2

5.8
x

X

9,4
,a-

Private Unternehmen

729.7 3.1

58.4 3.8-

4.9
1.9
3,7
1.5

29,7

5,7

3.5
0.3

4,9
10

3.7
1,5

30.2
5.8

X

x

X

x

x

X

7?9.7 3.1

EinzEI- und l.lehrfahrtEn-
ausyi€1sEn.

Zeitfahrausyieisen f ür
Schuler, Studenten und
€nderE Auszubildende,.....,.,

AndEren ZEitf8hrausH8lsen...,,
SchHerbehindertsnausl{EisEn. . . .

Freif ahrausHsissn. . . . .

58.4 3.8-

54,2
10.8

3.9
0.2

10. I
4.5

x

x

54.2
10.8

3.9
0.2

7.9

z.z
3.5

0,8

58.4

12.9

X

x

10.9

4.5
X

x

7.9

2.2
3.5
0.6

58.4
7?,9

x

X

1, Vierteljahr 1994

Beförderte
Personen

VorJ 6hr

gegEn-
iibEr

Verän-
derung

Einnahmen

Verän-
derung
gsgen-

i.lber
VorJ ahr

Beförderte
PEtlsonen

VErän-
derung
gegen-

Uber
VorJ ahr

Einn6hmen

Mill x Mitl. x MiIl t, r,ri1I.

-34-
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1. Vierteljahr 1994

Beförderte
Personen

Verän-
derung
gegen-

über
VorJ ahr

Einnahmen
Beförderte

Personen

VorJ ahr

gegen-
iiber

Verän-
dsrung

Einnahmen

Verän-
derung
gegen-

über
VorJ ahr

Mitl % r"rill. % MilI. MiII

3 Allgemeiner Linienverkshr nach lJnternehmensfonnen und FahrausHeisarten

1. - 1, Vierteljahr 1994

FahrausHeisart

Alloemeiner Linienverkehr
Inigesamt.

davon aufs

Einzel- und I'lehrfahrten-
ausHe isen,

Zeitfahrausl,{eisen für
Schi.iler, Studenten und
andere Auszubildende......'.'

Anderen ZeitfahrausHeisen'. '. .

SchHerbehindertenausHeisen. . . .

Freif ahrausliei.sen. ., . .

AI lgemeiner Linienverkehr
I nsgesamt.

davon auf:
Einzel- und Mehrfahrten-

ausHeisen.

Zeitf ahrausr{eisen f Ür
Schuler, Studenten und
andere Auszubildende..,.,,,..

Anderen ZeitfahrausHeisen.....
Schr{erbehindertenausv{aisen. . . .

FreifahrausHeisen'. . ..

Allgemeiner Linienverkehr
Insgesamt,

davon auf:
Einzel- und Mehrfahrten-
ausHeisen

ZeitfahrausHeisen fÜr
Schüler, Studenten und
andere Auszubildende. . .. ', ,.

Anderen ZeitfahrausHeisen. ' '.
Schvierbehindertenausneisän. . .

Freifahrausr{eisen..'.....'...

Regionalverkehrsgesel lschaf ten

169.1 2,0 319.1 ,t

134.1 3.9

Verän-
dErung
gEgen-
iiber

VorJ ahr

X

x

169,1 2,0

1 S40,s

101, 7

18.3

72,3

0,1

2.0
oc

1,1

4.8

591. 4

731.3

151,0

34.5

130,4 2.9

150. 1

34.9
X

x

Unternehmensf ornen insgesamt

1 948.7 6.6

817.6 ?,2

508.7

622,4

x

x

10.1

10.1

Darunter: GBB-Gesellschaften

319.1 2.5

134.1 3.S

257.6 ?.0

1 940.s 0.5

432,3 7,2-

1.1-

130.4 2,9

27 .0 3.0

2.0
0.0

X

x

817.5 2.2

1 948,7 6.6

36,8 1 . 1- 36.8

2.0
0.0

X

X

101.7

18. 3

72,3

0,1

2,0
9.?

1.1

4.8

150, 1

34.9
x

x

43?,3 7.2-

6.0
2,5
4.0-
2.5-

591.4

731 .3

151. 0

34.6

6.0
2,5
4.0-
2,5-

508, 7

622,4

X

X

10

10

x

x

?47.6 ?.0

27,0 3.0 95. 1 3.3

1.6
0.8-

95.1 3.3

79.6
1E I

8,7
0,0

7.7

r0.2
2,2

20.7 -

723.2

29,2
X

X

79.6

15. 1

8.7
0.0

7,7

r0,z
2,2

20.7-

1.6
0,8-

x

X

X

723.2

29.?

X

YX

-35-
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4 t,lagen-(ilometer im Allgemeinen Linienverkehr nach UnternehmensformEn und VBrkehrsmitteln

1. - 1, Vierteuahr 1gg{

VerkEhrsmittel Veränderung
gegenUb€r

VorJ ahr

t

davon mlt:
Straßenbahnen herkömFlichEr Bauart..
StadtbahnEn 1 ). ., . ..
obussen.

Kraftomnibusssn.. . .,, .

davon nit:
eiggnen Fahrzsugen.

angEmietetEn Fahrzeugen...,..

AllgEmsiner LinlenvErkehr
Insgesamt.

Allgemeiner LiniEnverkshr
Insgssart.

davon mit:

Allgemeiner
Insgesamt.

l(onnunale und gemischtr{irtschaftliche unternehnen

1t69.0 1.1

81. 4

75.5

1.5
310.7

253.9

56.8
1 .6_

17.5

Nichtbundeseigene Eisenbahnen

23.2 0.5-

0.5-

1169.0

81, ,41

75.5

1.5

310.7

253.9

56.8

?3,2

23.2

1.6-
17.5

1.1

0.5-

0.5-

1t.8-

11.9

4.2-

4.2-

5.1-
7,7

9.3
1.4

5. 1-
7,7

9.3

7.4

StraßenbahnEnlichgr B€uart
herkörn-

Stadtbshnen 1)...;..
obussEn.

Kraftonnibussgn.. . .. ..
davon mlt:
€lgenen Fahrzeugen.

angemletsten Fshrzeugen....,.

23,2

16.4

6.8

57.5

16.4

6,8

4.8-
11. S

PrivatE Untsrnehmsn

4.2-

4,2-

3.1-
14,7-

Linienverkehr

davon nit:
Straßenbahnenlichsr Beuart

hsrköilrr-

StadtbahnEn 1 ). ., ,...
obussen..

Kraftonnitussgn. .. , .. .

davon mit:
sigenEn FahrzEugsn.

angenietEten FahrzEugen......

57.5

52.4
5,1

3.1-
t4.7-

57.5 57.5

52.4

5.1

1. VierteIJBhr 1994

!'lagen-Kiloneter
Veränderung

gEgenUber
VorJ ahr

l{sgsn-l(ilomEter

r,4i11 % Mill

1) Einschl. Hoch-, U- und SchHEbebahnEn.
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4 i.lagen-filomEtEr im AllgsieinEn Linlenvsrkehr nach Unternehnensfonßn und Verkehrsnitteln

1, - 1. VlerteljEhr 1994

VErkehrsmittEl
Veränd€rum
gegenuber

VorJ 6hr

T

AllgemeinEr Linienverkehr
Insgesant.

REgionalverkehrsgese 1 lschaf tEn

?.4-

2.E-

2,1:
2,7-

Unternehnens fornen insgesarrt

davon mit:
Straßsnbahnen herkönlTl-
licher Bauart.

Stadtbahnen 1).,....
obussen.

Kraftomnibussen.......
davon nit3
eigenen Fahrzeugen.

angemieteten Fahrzeugen......

Allgemeiner Linienverkehr
Insgesamt.

t34.7

734.7

64.9
69.8

684.4

81.4
75.5

1.5
526. 1

387.5

138.5

109.1

109. 1

0. 1-

734.7

r34,7

64,9

69.8

584.4

81,4
75.5
1,5

526.1

387.5

138. s

10s.1

109. I

47.9

61 .2

2.4-

2,4-

2,7-
2,7-

0.1-

5.1-
7.7

9.3
0.3-

2.L-
4.8

2.3-

2,3-

davon mit:
Straßenbahnen herköfir-lichsr Bauart.
Stadtbahnen 1).......
obussen.

Kraftomnibussen, , . . . . .

davon mit:
eigenen Fahrzeugen.

angemietetsn Fahrzeugen...,..

all Linienverkehr

d6von nit!
StraßenbahnEn herkönn-
Iicher Bauart... .,...

Stadtbahnen 1)....
obussen.

KraftomnibussEn, . .

devon nlts
sigenen Fahrzeugen,,,,,.
angemieteten Fahrzeugen.

5.1-
7.1

9.3
0.3-

z. !-

4,8

Darunter : GB8-6essllschaf ten

2.3-

2,3-

47,9

61.2

0.9-
3. ,q-

0.9-
3.4-

1. ViertelJehr 1994

I.lagen-KilometEr
Veränderung
gegenüber

VorJ ahr
t{agen-(i lonEter

Mitt I Mil l.

1) Einschl. Hoch-, U- und SchHebebahnen
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Vc*obrrbmd

HmbtrEE VqlchrvrüDd
(11v\r)...

Grcllom-Vqtclu lluw
(cvm...

Vctohrrvqhgrd RlpirRutu
(VRR)(,rlsüirclE.....

vctdmrcösd Rfrilsrg
G/n$Köln.

Fsüftrtrvclotrud
Tsifircrüud(!W)....

Vqtoh*udTriÄsütnd
sr'ra.,r(ws)........

Mdrs Vclolp udTsif-
vqhnd(MW)

Vsldtrstrlrd Orcßonr
NünbEBgON).......

') SErßalFffivqlchr ud in dir VGö&do oinb.zoscE
Einbrhrysfobr.. zT. vcllu63o Bqrtairro.

5 VcrlchnloigEoa.n uod Eimrlmca in Vct!&n Giloodcrt !)

95L1 I st,t

353,9

1.714,5 2,,6,4

t 318

45E,7 I l8,l

@,0 t(B,5

l7l,E

6 Verkehrsleistunsen im Eiscnbahnvcrkehr.)

t.-t 1994

95L1

353,9

1.114,5

45t,1

600p

Birulnm

MiII,DM

t42

43,2

273,O

9,t

5,1,6

69,6

I 36,1

11.5

54,0

56.3

r22

11,2

273,O

9?,t

51,6

69,6

136.1

a3.5

l5E,t

5{,0

2186,4

r 3aE

ll8,t

tG.6

l7t,8

56.1

l. Vin ljrb l99l
Bcßrdstr
Porm

Prc
Kilquag

Bimtuur BcGrdcto
Pgm

Pm.
t«lmd{

Mitl. MiII, DM Mill.

Gegenstand dcr
Nachwcisung

Einheit 9cgcnübc.
Vorrahr!s.
monat in *

1993 1994

Januar bas Mäz Vrra.dcrung

9cacnübcr
Vorirhrr3.

zritraum in !a

1993 1994

Pcrsoncnverkehr
8eförderlg Personen insgesamt
dar.: aul Zeitfahrausweison

des Berufsverkehrc .......
.u, Zeit ahrausw.isen
d.r Sch0lcrv.r*6hß .....
sonst. ölt ntl. Nahvcrkahr
Ois 50 km)

Geleistctc Personenkilom.tor
insg33amt
dar.: auf Zeitfahrausw.isen

des Beruflverkehrs .......
auf Zeittahrauswoison
des SchUlorverkehß .....
sonst. öfientl. Nahvertehr
(bis 50 km)

Mittlorc R.isowsite ...............
dar,: auf Zeitfahrauswoisen

des Bcrufsvcrkehru .......
euf Zoitfahtauswei3en
des Schülerverkehrc .....
son3t. ötentl. Nahvorkeht
Ois 50 km)

1 000

r 000

10ü)

10@

Mill. Pk n

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Mill. Pkm

132922

38 025

21 980

16 518

.l 601

775

36r

2612

1 29 638

45 635

22638

13 123

5 209

909

354

246

40

20

16

1E

-2,50A

200a

3,00ß

-190Ä

13%

170Ä

-2,10Ä

-6,0%

160Ä

-2,30Ä

4,90Ä

16%

391 901

113 526

64737

48 039

r3 178

2 300

I 043

75E

u
20

't6

16

37E 040

1 33 998

69 129

36 E43

14 644

2 711

1 092

672

.3,50/6

1E%

6.E'/6

-230A

110Ä

18cß

4,7%

-11.4

15%

-0,20A

-2,O%

160Ä

Km

Km

Km

Km

35

20

16

16

39

20

16

16

r) Vorllufiges Ergebnis. Quetle:Frchsaie 8, Reihc 2 "Eisenbahnvcrkehr'
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Wagen-
Kilometer

Perloneft.
Kllometer

Eleforderte
PerGonen

inEgesamt

Mi[. oM
u.

in der ie*eiligen 1

Untemehmen

7 Sfaßener$nenwd«efrr n*h Vertehßarten - Zer'treihe..l

Jahr

Vierteliahr

1988
1989
1990
1 991
1 992

1993
1. Vierteljahr
2. Vierteliahr
3. Vierteliahr
4. Vierteliahr

1994
1. Vierteljahr

Wagen- PerBon€n- beforderte

1 956
1982
1981
1968
1956

22e2.O
2 31 1.3
22e0.1
3052.2
3 065.2

s 065.7
778.6
751.6
7fi.7
784.O

769.4

1 916.0
1973.7
1 968.0
2671.4
2 699.4

2735.1
685.0
669.4
680.3
700.0

604.4

8«'.5
122.5
265.4
275.4
173.4

I18.8

2 954.9
3 026.4
3 075.4
3 918.4
3 931.0

3902.2
901.1

1017.0
1 026.1

958.2

402ß2
40324.3
41 107.1
55 E15.3
53 187.9

5302ß.7
13 46.8
'12817.6
11 528.7
't4 776.7

l3 718.6

34 283.1
u767.O
35 763.7
,t8 2«1.3
zt6 873.3

47 432.6
11 916.0
11 418.2
10 758.0
13 314.3

12 306.9

21 254.5
221§2
24 041.6
27 649.5
27 /35.5

26 604.8
3 776.5
I649.0
I763.6
5 415.0

3 686.7

61 442.8
62 2t54.5
65 148.7
83 464.8
80 423.4

79 633.6
17 263.3
2'tß.7
20 692.3
20 191.8

5 496.6
5622j
5 812.9
7 775.0
7 761.3

5 903.1
5 954.2
6 026.2
7 092.6
7 264.3

7 8352
2021.2
'l 904.2
1 763.5
2136.8

7 6SD.5
't 924.1
1 865.7
1 796.4
2104.7

5150.0
5 285.9
5 496.9
7 350.2
7 379.5

5 s63.3
5624.2
5 715.8
6 581.3
6 853.0

7 483.5
1921.6
1 817.1
1 693.9
2U1.2

1 920.5 1 948.7

0.15
0,15
0.15
0.13
0.14

0.15
o.14
0.15
0.15
o.14

0.98
0.95
0.98
1.O2
0.98

2.61
2.58
2.63
2.32
2.37

2.51
2.47
2.4
2.39
2.68

2.6s

2.90
2.8ti
2.90
2.$
2.54

2.68
2.67
2.65
2.51
2.07

2.51
2.37
2.52
2.52
2.37

2.38

2.51
2.ß
2.49
2.43
2.66

0.15

't.o7
1.06
1.04
0.91
0.94

1.00

1.08
1.06
1.04
0.90
0.93

1.00

20.98
21.68
22.62
23.98
24.68

25.10
18.87
27.49
28.68
22.53

19.49

1.24
1.09
1.31
1.39
1.18

1969 2033.4 2 038.8

dar. : AlEprnein€r Llnlenterkehr

1988
1989
1990
1991
1 992

0.16
0.16
0.16
0.14
0.15

1 993
1. Vierteliahr
2. Vierteliahr
3. Vierteliahr
4 Vierteliahr

1994
1. Viedeliahr

1 988
1989
1990
1991
1992

1993
1. Vierteljahr
2. Vierteliahr
3. Vlertelahr
4. Vieneliahr

1994
1. Vierteüahr

1988
1 989
1 990
1991
1992

1993

1994
1. Vierteljahr

1 105
I 107
'1 113
I 109
1 105

7 326.6
1827.6
1 777.2
1 709.9
2 011.8

0.15
0.15
0.16
0.16
0.15

0.98
0.95
0.98
101
099

1 108

2194

2110
2107
2109
2243
2283

2330
2352
2346
2338
2330

GelegeflheitErErkehr

7 4.7
76.2
81.0
85.8
85.7

14.5

5 571.3
5 698.4
5 893.9
7 660.8
7 847.O

7 918.7
2 036.6
1 928.5
1 787.7
2156.5

1 567.0
1 652.3
1932.4
2057.1
2115.3

2097.7
290.5
667.8
694.1ß.o

283.0

7 470.1
7 606.5
7 858.6
9149.6
I379.6
978E.2
22'.14.6
2 5«1.5
2 4q).5
2550.7

0.16

0.07
0.07
0.08
0.07
0.08

0.08
0.08
0,08
0.08
0.08

0.08

2.85

2.26
2.31
2.33
2.38
2.44

692.1
715.'.|
787.3
866.1
865.8

2186
2190
2210
2192
21 86

83.6
15.4
24.3
24.2
19.8

ln8€E8amt

Vieneliahr
Vierteliahr
Viertelrahr
Vierteljahr

1.
2.
3.
4.

2.53
2.5'l
2.56
2.34
2.39

o.'t2
o.12
0.12
0.11
o.12

1.34
1.33
1.33
1.16
1.20

0.12
0.13
o.'12
o.12
0.13

2362

JErs-1mEanen sich die Angaben auf das Frohere Bund€sgebiet.
1 ) Mehrfachzahlungen moglich.

888.2 t7 405.3

-39-

20479 2321.8 2.6r 0.13 1.13

Uniemreilehr zusammen



Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Vi6rteljahresb€richt werden die Ergebnisse der Gütertrans-
portstatistiken (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargest€llt. Während für die Verkehrszweige See-
schiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthslten sind, werden
die drei Landverkohrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Gütergruppen, Varkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen dif -
ferenziert. Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitungen dargestellt.
Der Jahresbericht ist vvesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind
zusätzlich lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Gütorverflechtung nach
Verkehrsgebieten unter6inander und der Grenzüberschreitende Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt br€iten Raum ein.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen
im Personen- und Gütqrverkehr nachgewiesen. Regional sind die
Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkahrsbeziehungen, Ver-
k€hrsgebietsn und -bezirken aufgeschlüsselt.
lm J a h res beric ht werden - neben tiefer gegliedorten Ergebnisson -Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestind an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
D€r V i ert sl ja h res beri c ht enthält Angabon über die Bstriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte personen, per-
sonenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigostellten Schülerveriehrl der Straßenver-
kehrsunternehmon (ohn€ Kleinuntornehmen mit weniger als 6 Bus-
sen) im Eerichtsvierteljahr.
lm Jahresbericht sind entsprechenda Nachweisungen für das
Berichtsjahr enthalton; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
{9m Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffontlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehindertän und
Schülern {Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
f ührte Auft ragsfahrten dargestellt. Außerdem werdin Strukturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zougbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkshr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in ginnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehider Bundes-
länder nach Hauptvorkehrsbeziehungen.
Der Jahresbericht onthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Boschäftigto und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunf6ll€ dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o n at s b eri c h t werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord -Ostsee-KanEl, d6r Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb Deutschlands und der Bestand an Seeschiffen unter der Flagge
der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, Boschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den pichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbericht (ca. 50 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagsn, Ländern,
Großstädten sowie über V€runglückt€ und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktu€llsten Monatsergeb-
niss€ mit dem kumuli€rt€n Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Vorjahres nachgewiesen.
DerJahresbericht mit rd. 40OSeiten istvyesentlich tiefergegliedert
und bri ngt Angaben über U nfälle und Verunglückte nach U nfallart u nd
-§p, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung untorschieden nach dem Geschlecht und den Unlallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel und
endere Ursachen). Weitorhin werden u.a. nachgewieson die Betei-
ligten nach der Fahrerlaubnisdauer sowie der technischen Merkmale
ihrer Fahrzeuge (2.B. nach Hubraum, kW-Leistung und Alter des Fahr-
zeuges).

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einerVielzahl von Zeit-
reihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für
über 100 Länder sind im internationalen Teil zusammengestellt.
Mothodisch€ Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgesihehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen. Ausgabe 1979
Gütervezeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980
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GUSTAV.STRESEMANN -RING 1 1

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
ME1ZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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